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WICHTIG
Vor Gebrauch sorgfiltig lesen.
Zur spateren Verwendung aufbewahren.

IMPORTANT
Read carefully before use.
Keep for future reference.

IMPORTANTE
Leer cuidadosamente antes del uso.
Conservar para futuras consultas.

IMPORTANT
_Lire attentivement avant utilisation.
A conserver pour référence ultérieure.
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BHuMaTenbHO NpoYTUTE PYKOBOACTBO Nepea Ucnonb3oBaHUEM U3fenus.
CoxpaHuTe ero ons nocrepyroLero NpUMeHeHus.
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Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines Inhalts
sind verboten, soweit nicht ausdricklich gestattet. Zuwiderhandlungen verpflichten zu
Schadenersatz. Alle Rechte fiir den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster- oder
Geschmacksmustereintragung vorbehalten.

The transmission or duplication of this document and the use or communication of its content
are forbidden unless expressly permitted. Any violations shall result in liability for damages. All
rights in the event of patent, utility model or registered design are reserved.

Queda prohibida la transmision y reproduccion de este documento, asi como la explotacion
comercial y la comunicacion de su contenido, salvo autorizacion expresa. Cualquier infraccion
genera derecho a exigir una indemnizacion. Todos los derechos reservados en caso de
concesion de patente, inscripcion de modelo de utilidad o de disefio industrial.

Toute transmission et reproduction de ce document, toute exploitation et divulgation de son
contenu sont strictement interdites sans notre autorisation explicite. Toute infraction a ce point
entraine des dommages et intéréts. Tous droits réservés en cas de dépbt de brevet et
d'enregistrement de modéle d'utilité ou de présentation.

MepenaBaTtb 3TOT JOKYMEHT TPETLUM NULLAM, TUPaXnpoBaTh ero, obpabaTbiBaTb kKakum-nmbo
obpasom u nybnmnkoBaTb €ro cogepxaHme 6e3 BblpaXXeHHOro paspeLleHns 3anpeLleHo.
HapyLweHns BnekyT 3a cobon 06a3aTensCcTBO No Bo3meLLeHnto yuwepba. Bce npasa Ha cnyyan
perncTpaumm NaTeHToB, NOME3HbIX N MPOMbILLNEHHbIX 06pa3LI0B 3aLLMLLEHbI.

R IIA T AT R E R DU EHIAGEAT « MG REENE © SHERRER EIUERTT N B
FUEERTDUE » PRETALENM ~ SLAH A BSMATHEI I ATA B -
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Betriebsanleitung HEROSE

1.2

1.3

2.2

Zu dieser Anleitung

Grundsatze
Die Betriebsanleitung ist Teil des im Deckblatt genannten Ventils.

Mitgeltende Dokumente

Dokument Inhalt

Katalogblatt Beschreibung des Ventils
Fir Zubehor die entsprechende Dokumentation des Herstellers beachten.
Gefahrenstufen

Die Warnhinweise sind nach folgenden Gefahrenstufen gekennzeichnet und klassifiziert:
Symbol Erklarung

AGEFAHR Kennzeichnet eine Gefahrdung mit einem hohen Risikograd,
die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

Kennzeichnet eine Gefahrdung mit einem mittleren Risikograd,
AWARNUNG die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

Kennzeichnet eine Gefahrdung mit einem niedrigen
AVORS|CHT Risikograd, die eine geringflgige oder eine maRige Verletzung
zur Folge hat.

Kennzeichnet Sachgefahren. Wird dieser Hinweis nicht
HINWEIS beachtet, kann es zu Sachschaden kommen.

Sicherheit

BestimmungsgemaRe Verwendung

Das Ventil ist fir den Einbau in ein Rohrleitungssystem und dient der Ruckflussverhinderung von Medien
im Rohrleitungssystem. Die zuldssigen Betriebsbedingungen sind in dieser Betriebsanleitung angegeben.

Das Ventil ist fir die Medien geeignet, die in dieser Betriebsanleitung aufgefiihrt sind, siehe Abschnitt 4.5
"Medien".

Abweichende Betriebsbedingungen und Einsatzbereiche bedirfen der Zustimmung des Herstellers.

Es dirfen ausschliellich Medien eingesetzt werden, gegen die die verwendeten Gehause- und
Dichtungsmaterialien besténdig sind. Verschmutzte Medien oder Anwendungen auerhalb der Druck- und
Temperaturangaben kénnen zu Beschadigungen des Gehauses und der Dichtungen flihren.

Vermeidung vorhersehbarer Fehlanwendung
» Die im Datenblatt oder in der Dokumentation genannten zulassigen Einsatzgrenzen bezliglich
Druck und Temperatur nicht tiberschreiten.

» Alle Sicherheitshinweise sowie Handlungsanweisungen der vorliegenden Betriebsanleitung
befolgen.

Bedeutung der Betriebsanleitung

Die Betriebsanleitung ist vor Montage und Inbetriebnahme vom zustandigen Fachpersonal zu lesen und
zu beachten. Als Bestandteil der Ventile muss die Betriebsanleitung in der Nahe verfligbar sein. Wenn die
Betriebsanleitung nicht beachtet wird, kdnnen Personen schwer verletzt oder getodtet werden.

» Betriebsanleitung vor Anwendung des Ventils lesen und beachten.
» Betriebsanleitung aufbewahren und verfiigbar halten.
» Betriebsanleitung an nachfolgende Benutzer weitergeben.

herose.com 1
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2.4

2.5

2.6

2.7

Anforderungen an Personen, die mit dem Ventil arbeiten

Wenn das Ventil unsachgemaf verwendet wird, kénnen Personen schwer verletzt oder getotet werden.
Um Unfélle zu vermeiden, muss jede Person, die mit dem Ventil arbeitet, folgende Mindestanforderungen
erfillen.

B Sie ist korperlich fahig, das Ventil zu kontrollieren.

B Sie kann die Arbeiten mit dem Ventil im Rahmen dieser Betriebsanleitung sicherheitsgerecht
ausflhren.

B Sie versteht die Funktionsweise des Ventils im Rahmen lhrer Arbeiten und kann die Gefahren der
Arbeit erkennen und vermeiden.

B Sie hat die Betriebsanleitung verstanden und kann die Informationen in der Betriebsanleitung
entsprechend umsetzen.

Personliche Schutzausristung
Fehlende oder ungeeignete personliche Schutzausriistungen erhéhen das Risiko von
Gesundheitsschaden und Verletzungen von Personen.
» Folgende Schutzausrustung zur Verfligung stellen und bei Arbeiten tragen:
O Schutzkleidung
O Sicherheitsschuhe

» Abhangig von der Anwendung und den Medien zuséatzliche Schutzausristung festlegen und
verwenden:

O Sicherheitshandschuhe
O Augenschutz
O Gehorschutz
» Bei allen Arbeiten an dem Ventil die festgelegten persénlichen Schutzausriistungen tragen.

Zusatzausrustungen und Ersatzteil
Zusatzausristungen und Ersatzteile, die nicht den Anforderungen des Herstellers entsprechen, kbnnen
die Betriebssicherheit des Ventils beeintrachtigen und Unfalle verursachen.

» Um die Betriebssicherheit sicherzustellen, Originalteile oder Teile verwenden, die den
Anforderungen des Herstellers entsprechen. Im Zweifelsfall vom Handler oder Hersteller
bestatigen lassen.

Technische Grenzwerte einhalten
Wenn die technischen Grenzwerte nicht eingehalten werden, kann das Ventil beschadigt, Unfélle
verursacht, Personen schwer verletzt oder getotet werden.

» Grenzwerte einhalten. Siehe Kapitel ,4. Beschreibung des Ventils*.

» Dieses Produkt ist auf <500 Lastwechsel bei Druckdifferenzen drucklos bis PN und beliebig
vielen Lastwechseln bei Druckdifferenzen, die 0,1 x PN nicht tGberschreiten, ausgelegt.

Sicherheitshinweise
/A\GEFAHR

Gefahrliches Medium.

Durch das austretende Betriebsmedium kann es zu Vergiftungen, Veratzungen und Verbrennungen
kommen!

» Festgelegte Schutzausristung tragen.

» Geeignete Auffangbehalter bereitstellen.
Herausrutschen des Ventils aus der Aufhdngung.
Lebensgefahr durch herabfallende Teile!

» Gewichtsangabe und den Schwerpunkt beachten.

» Geeignete und zugelassene Lastaufnahmemittel nutzen.

/AWARNUNG
Gesundheitsgefiadhrdende und/oder heiBe/kalte Fordermedien, Hilfs- und Betriebsstoffe
Gefahrdung fiir Personen und Umwelt!

» Spillmedium sowie gegebenenfalls Restmedium auffangen und entsorgen.

» Schutzkleidung und Schutzmaske tragen.

» Gesetzliche Bestimmungen bezliglich der Entsorgung von gesundheitsgefahrdenden Medien
beachten.

2 Telefon +49 4531 509-0
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AWARNUNG

Verletzungsgefahr durch unsachgemaf ausgefiihrte Wartungsarbeiten!

Unsachgemafe Wartung kann zu schweren Verletzungen und erheblichen Sachschéaden flhren.
» Vor Beginn der Arbeiten fiir ausreichende Montagefreiheit sorgen.

» Auf Ordnung und Sauberkeit am Montageplatz achten! Lose aufeinander- oder umherliegende
Bauteile und Werkzeuge sind Unfallquellen.

» Wenn Bauteile entfernt wurden, auf richtige Montage achten, alle Befestigungselemente wieder
einbauen.

» Vor der Wiederinbetriebnahme sicherstellen, dass
O Alle Wartungsarbeiten durchgefiihrt und abgeschlossen wurden.
[0 Sich keine Personen im Gefahrenbereich befinden.

O Alle Abdeckungen und Sicherheitseinrichtungen installiert sind und ordnungsgeman
funktionieren.

/AVORSICHT
Kalte/heiRe Rohrleitungen und/oder Ventile.
Verletzungsgefahr durch thermischen Einfluss!
» Ventile isolieren.
» Warntafeln anbringen.
Mit hoher Geschwindigkeit und hoher/tiefer Temperatur ausstromendes Medium.
Verletzungsgefahr!
» festgelegte Schutzausriistung tragen

HINWEIS

Unzulassige Belastungen durch Einsatzbedingungen und An- und Aufbauten.
Undichtigkeit oder Bruch des Armaturengehauses!
» Geeignete Abstlitzung vorsehen.

» Zusatzlasten wie z.B. Verkehr, Wind oder Erdbeben sind standardmafig nicht explizit
bertcksichtigt und erfordern eine separate Auslegung.

Tauwasserbildung in Klima-, Kiihl- und Kélteanlagen.
Vereisung!
Blockieren der Betatigungsmdglichkeit!
Schéaden durch Korrosion!
» Armaturen diffusionsdicht isolieren
UnsachgemiBe Handhabung.
Undichtigkeit oder Beschadigung der Armatur!
» Keine Werkzeuge und/oder andere Gegenstande auf der Armatur lagern.
Lackieren von Armaturen und Rohrleitungen.
Funktionsbeeintrachtigung der Armatur / Informationsverlust!
» Spindel, Kunststoffteile und Typenschilder vor Farbauftrag schitzen.
Unzulassige Belastung.
Beschadigung der Bedieneinrichtung!
» Armatur nicht als Tritthilfe verwenden.
Uberschreitung der maximal zuldssigen Einsatzbedingungen.
Beschadigung der Armatur!
» Maximal zuldssiger Betriebsdruck darf nicht Gberschritten, sowie minimal und maximal zulédssige
Betriebstemperatur dirfen weder (iber- noch unterschritten werden.
» Schweill-/Létnaht in mehreren Abschnitten legen, damit die Erwarmung in der Mitte des
Gehauses die maximal zulassige Einsatztemperatur nicht Gbersteigt.
Partikel und andere Verunreinigungen im Féordermedium.
Beschadigung der Armatur / innere Undichtigkeit!
» Partikel/Verunreinigungen aus dem Fordermedium entfernen.
» Es wird empfohlen Schmutzfanger / Schmutzfilter im Rohrleitungssystem einzusetzen.
Falsche Erdung bei SchweiBarbeiten in der Rohrleitung.
Beschadigung der Armatur (Schmorstellen)!
» Oberteil beim EinschweilRen demontieren.
» Bei Elektroschweillarbeiten Funktionsteile der Armaturen nicht fir die Erdung verwenden.

herose.com 3
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4.1

4.2
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Transport und Lagerung

Lieferzustand kontrollieren

» Bei Warenannahme Ventil auf Beschadigung untersuchen.
Bei Transportschaden den genauen Schaden feststellen, dokumentieren und umgehend an den
liefernden Handler / Spediteur und den Versicherer melden.

Transportieren

» Ventil in der mitgelieferten Verpackung transportieren.
Das Ventil wird in betriebsfertigen Zustand und mit von Abdeckkappen geschiitzten
Seitenanschlisse geliefert.

» Ventil vor StéRen, Schlagen, Vibrationen und Verschmutzungen schiitzen.
» Transporttemperaturbereich von -20 °C bis +65 °C einhalten.

Lagerung

» Ventil trocken und schmutzfrei lagern.

» In feuchten Lagerrdumen Trockenmittel oder Heizung gegen die Bildung von Kondenswasser
einsetzen.

» Lagertemperaturbereich von -20 °C bis +65 °C einhalten.

Beschreibung des Ventils

Weiterfiihrende und detaillierte Informationen dem jeweiligen Katalogblatt entnehmen.

Konstruktiver Aufbau

Bauart

Selbsttatiges 6ffnendes und schlieRendes Riickschlagventil in Durchgangsform.
Bauteil Bauform
Gehéuse Durchgangsform
Oberteil Geflanscht, ohne Spindeldurchfiihrung
Abschlusskoérper Teller mit Dichtung aus nichtmetallischen Werkstoffen

mit Létende

mit Schweillende

Gehauseende mit Gewindeende (G; R; NPT, M)
mit Flanschanschluss
mit eingeschweillten / eingeldteten Rohren
Kennzeichnung
Die Ventile sind zur Identifizierung mit einer individuellen Kennzeichnung ausgestattet.
Symbol Erklarung
DN..... Nennweite
PN..... Nenndruckstufe (max. zulassiger Betriebsdruck)
-...°C+....°C min. / max. Temperatur
% Herstellerkennzeichen ,HEROSE*
01/18 Baujahr MM/JJ
12345 Typ
01234567 Serial-Nr.
EN1626 Norm
c € 0045 CE-Kennzeichen und Nummer der benannten Stelle
z.B. CF8/1.4308 Werkstoff
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4.3 Verwendungszweck
Ruckschlagventile dienen der Riickflussverhinderung von Medien in Rohrleitungssysteme.

4.4 Betriebsdaten

Ventil Nenndruck Temperatur dO':fjr:IJ(ngs- Max. Betriebsdruck
05411 PN50 RO 50bar
05412 PN50 RO 50bar
05413 | PN50 o8 i 50bar
PN50 50bar
05414 (DN100=PN40 -196°C bis (DN100=40bar
DN150=PN25/40 +120°C DN150=25bar/40bar
DN200=PN25) DN200=25bar)
05415 | PN50 o8 i 50bar
PN50 o 50bar
05416 (DN100=PN40 ;11%60%“3 (DN100=40bar
DN150=PN25/40) DN150=25bar/40bar)
05417 PN50 ;11%60%“5 Ca. 0,1bar | 50bar
PN40 o 40bar
05418 Class 150 ;11%60%“3 Class 150
Class 300 Class 300
PN40 o L 40bar
05419 Class 150 ;11%60%“5 Class 150
Class 300 Class 300
05614 | PN5O RO 50bar
PN50 o L 50bar
05714 (DN100=PN40 ;2152500%b|s (DN100=40bar
DN150=PN25) DN150=25bar)
05717 | PN5O e 50bar
PN40 o L 40bar
05719 Class 150 ;2152500%b|s Class 150
Class 300 Class 300

herose.com 5
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4.5 Medien

Geeignet fir Dampfe, Gase, tiefkalte verflissigte Gase und deren Gasgemische, wie:
Name

Argon,
Chlortrifluormethan,
Distickstoffoxid,
Ethan,

Ethylen,
Kohlenstoffdioxid,
Kohlenstoffmonoxid
Krypton,

LNG

LPG

Methan,

Sauerstoff,
Stickstoff,
Trifluormethan,

4.6 Werkstoffe

1
2
3 | 3
|
|
| y
‘ =
|
|
|
|
|
4
5
DN 10 - 150
Teile- | Benennung Werkstoff
Nr.
1 Deckel CC493K; 1.4301; 1.4404
2 Schrauben A2-70; A4-70
3 AbschluRkérper CW614N; 1.4301; 1.4404;
Hostaflon TF4215; TFM 1600;
TFM 1700
4 Feder CW452K;1.4571
5 Gehause CC491K; 1.4308; 1.4409

6 Telefon +49 4531 509-0
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4.7

4.8

4.9

DN 200
Teile- Benennung Werkstoff
Nr.
1 Deckel 1.4301; 1.4404
2 Schrauben A2-70; A4-70
3 AbschluRkorper 1.4301; 1.4404; PTFE; PCTFE;
PTFE/Kohle
4 Feder 1.4571
5 Gehause 1.4308; 1.4409

Lieferumfang

H  Ventil
B Betriebsanleitung
B Ersatzdichtung

Abmessungen und Gewichte

» Siehe Katalogblatt.

Lebensdauer

Der Anwender ist verpflichtet, Herose Produkte ausschlieRlich bestimmungsgeman einzusetzen.

Ist dieses gegeben, kann von einer technischen Nutzungsdauer entsprechend den zugrunde liegenden
Produktstandards (z.B. EN1626 flir Absperrarmaturen und EN ISO 4126-1 fir Sicherheitsventile)

ausgegangen werden.

Durch den Austausch von Verschleifdteilen im Rahmen der Wartungsintervalle kann die technische

Nutzungsdauer erneut gestartet werden und lassen sich Lebensdauern von mehr als 10 Jahren erreichen.
Werden Produkte UGber einen langeren Zeitraum von mehr als 3 Jahren gelagert, sind im Produkt verbaute
Kunststoffbauteile und Dichtelemente aus Elastomerwerkstoffen vorbeugend vor dem Einbau und Einsatz

zu tauschen.

herose.com 7
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5.2

Montage

Einbaulage
< DN150

Bei der Einbaulage in Bezug auf die Durchstrémung ist der Durchfluss-Richtungspfeil zu beachten. Bei
Einbau des Ventils in eine horizontale Rohrleitung empfiehlt sich eine vertikale Stellung des
Abschlusskorpers (Deckel nach oben) oder eine Neigung bis zu 65°aus der Senkrechten.

DN200

Bei der Einbaulage in Bezug auf die Durchstromung ist der Durchfluss-Richtungspfeil zu beachten. Bei
Einbau des Ventils in eine horizontale Rohrleitung empfiehlt sich eine vertikale Stellung des
Abschlusskoérpers (Deckel nach oben) oder eine Neigung bis zu 45°aus der Senkrechten.

Hinweise beziiglich der Montage

» Passendes Werkzeug verwenden.

Inbusschliissel der GroRRen 6, 8, 10, 14, 19;

Gabelschlissel,;

Drehmomentschlissel;

WIG-Schweiligerat;

Autogen-Schweildgerat;

» Werkzeug vor der Montage reinigen.

Geeignete Transport- und Hebemittel fir Montage verwenden.

» Verpackung unmittelbar vor der Montage 6ffnen. Ol- und Fettfreiheit fiir Sauerstoff (O2)

Ventile fur Sauerstoff sind dauerhaft mit “O2” gekennzeichnet.
HEROSE Informationspapier O2-Instruktionen beachten.

» Ventil einbauen, wenn maximaler Betriebsdruck und Einsatzbedingungen der Anlage mit der
Kennzeichnung auf dem Ventil Gbereinstimmen.

» Schutzkappen oder Schutzabdeckungen vor der Montage entfernen.

» Ventil auf Verschmutzungen und Beschadigungen prufen.
KEINE beschadigten oder verschmutzten Ventile einbauen.

» Verschmutzungen und Riickstande aus Rohrleitung und Ventil entfernen, um Undichtigkeiten zu
vermeiden.

» Beschadigungen der Anschlisse vermeiden.
Dichtflachen miissen sauber und unbeschadigt sein.

» Ventil mit geeigneten Dichtungen abdichten.
Es durfen keine Dichtmittel (Dichtband, flissiges Dichtband) in das Ventil gelangen.
O2 — Eignung beachten.

» AnschlieBende Rohrleitungen im Betrieb kraft- und momentfrei anschlie3en.
Spannungsfreier Einbau.

» Fir eine einwandfreie Funktion, keine unzulassigen statischen, thermischen und dynamischen
Beanspruchungen auf das Ventil Gbertragen. Reaktionskrafte beachten.

» Temperaturabhangige Langenanderungen des Rohrleitungssystems sind mit Kompensatoren
auszugleichen.

» Ventil wird vom Rohrleitungssystem getragen.

Bei Bauarbeiten ist das Ventil vor Verschmutzungen und Beschadigungen zu schiitzen.

» Dichtheit prufen.

Oooooo

v

v
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5.3

SchweiRen / Loten

Das Schweif3en / Léten des Ventils und die eventuell erforderliche Warmebehandlung liegt in der
Verantwortung der ausfiihrenden Baufirma bzw. des Betreibers.

B Vor dem Schweil}en / Loten
» Schrauben l6sen
- ) Drehrichtung: entgegen
' Uhrzeigersinn

» Schrauben entfernen

» Deckel und Dichtung entnehmen

»  Abschlusskorper entnehmen

c , » Dichtung entsorgen
. I.
L]

» Gehause einschweilen / einléten

B Nach dem Schweilen / Léten

herose.com
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» Abschlusskoérper einsetzen

» Neue Dichtung einlegen

» Deckel montieren
A Dichtung nicht beschadigen

» Schrauben montieren

» Schrauben uber Kreuz mit
vorgegebenen Anzugsmoment
anziehen
Drehrichtung: im Uhrzeigersinn

10 Telefon +49 4531 509-0
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4 Schrauben 6 Schrauben

» Montagereihenfolge der Schrauben

8 Schrauben 12 Schrauben

Nenn- | RG-OT/ RG-OT/ VA-OT/ Zyl-
weite |RG-Geh | VA-Geh VA-Geh | Schraube
[Nm] [Nm] [Nm]
DN 10 19 19 30 M8
DN 15 19 19 30 M8
DN 20 37 44 50 M10 » Anzugsmomente Oberteil /
Gehause
DN 25 37 44 50 M10
DN 32 41 45 50 M10 RG-OT 2 Rotguss-Oberteil
DN 40 51 60 70 M12 RG-Geh 2 Rotguss-Gehause
DN 50 49 50 50 M10 VA-OT 2 Edelstahl-Oberteil
DN 65 _ 80 90 M12 VA-Geh 2 Edelstahl-Gehause
DN 80 - 90 110 M16
DN 100 - 110 130 M16
DN 150 - 130 130 M16
DN 200 - - 130 M24
» Dichtheit priifen
|
6 Betrieb

» Vor der Inbetriebnahme folgende Punkte prifen:
O Alle Montage- und Einbauarbeiten sind abgeschlossen.
O Die Schutzvorrichtungen sind angebracht.
O Werkstoff, Druck, Temperatur und Einbaulage mit dem Anlagenplan des
Rohrleitungssystems vergleichen.
O Verschmutzungen und Rickstande aus Rohrleitung und Ventil entfernt sind, um
Undichtigkeiten zu vermeiden.

herose.com 11
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Wartung und Service
71 Sicherheit bei der Reinigung

» Die Vorgaben des Sicherheitsdatenblatts, allgemeine Belange des Arbeitsschutzes und das
HEROSE-Informationspapier ,Sauerstoffanwendung” sind zu beachten, wenn aus
prozesstechnischen Griinden zum Reinigen von Lagerteilen, Verschraubungen und anderen
Prazisionsteilen fettldsende Reinigungsmittel angewendet werden.

7.2 Wartung
Die Wartungs- und Priifintervalle sind vom Betreiber entsprechend den Einsatzbedingungen und den

nationalen Verordnungen festzulegen.

Die allgemeinen Empfehlungen des Herstellers fur die Wartung und Prifung der Armatur sind der
nachstehenden Tabelle zu entnehmen und beruhen auf den nationalen Standards des Herstellerlandes.

Priiffristen und Wartungsintervalle

Empfohlene Intervalle
Beschreibung Intervall Umfang

B Inspektion Bei Inbetriebnahme » Visuelle Prufung

O Des Ventils auf
Beschadigungen;

O der Kennzeichnung auf

Lesbarkeit;
» Dichtheit
O Zwischen Deckel und
Gehause;

O des Ventilsitzes;
» Test der Offnungs- und
SchlieRfunktion des Ventils.

B Funktionsprifung jahrlich » Test der Offnungs- und
Schlie3funktion des Ventils
inklusive visuelle Prufung.

®  AuRere Priifung Alle 2 Jahre » Funktions- und Dichtheitspriifung
inklusive visuelle Prifung.
B Innere Priifung Alle 5 Jahre oder = 500 » Austausch aller Dichtelemente
Lastwechsel inklusive Funktions-,
Dichtheitspriifung und visuelle
Prifung.
B Festigkeitspriifung Alle 10 Jahre » Austausch aller Dichtelemente

inklusive Funktions-,
Dichtheitspriifung und Inspektion.

7.3 Storungstabelle

Storung Ursache Abhilfe
B Undichtigkeit zwischen Oberteil lose » Schrauben / Oberteil nachziehen
Oberteil und Gehause

Dichtung beschéadigt » Dichtung austauschen

B Undichtigkeit im Sitz Fremdkorper zwischen Kegel | »  Fremdkorper entfernen / System
und Sitz spulen
Sitz beschadigt » Gehause austauschen
Kegeldichtung beschadigt » Kegel austauschen

B Gehause undicht Unganze/Gaseinschluf® .
geofinet » Gehdause austauschen

W Ventil finet / schliefit Festsitzender Kegel » Oberteil und Kegel austauschen

nicht
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7.4 Ersatzteile

Fir Ihre Ersatzteilbestellungen bendétigen wir folgende Angaben:

O Artikel-Nr. des Ersatzteilpaketes,
[0 gewilnschte Liefermenge,

O Versand- und Lieferadresse,

O gewilnschte Versandart.

7.5 Riicksendung / Reklamation
Im Falle einer Riicksendung/Reklamation das Service Formular nutzen.

Kontakt im Servicefall:

Herose.com » Service » Produktservice » Reklamationen
E-Mail: service@herose.com

Fax: +49 4531 509 — 9285

Demontage und Entsorgung

8.1 Hinweise beziiglich der Demontage

>

4
»
4

Alle nationalen und 6értlichen Sicherheitsanforderungen beachten.

Das Rohrleitungssystem muss drucklos sein.

Das Medium und das Ventil miissen Umgebungstemperatur haben.

Bei atzenden und aggressiven Medien Rohrleitungssystem beliiften / spilen.

8.2 Entsorgung

1. Ventil demontieren.

>

Fette und Schmierflussigkeiten bei der Demontage sammeln.

2. Werkstoffe trennen:

O Metall

O Kunststoff

O Elektronikschrott

O Fette und Schmierflissigkeiten

3. Sortenreine Entsorgung durchfiihren.

. herosecom K
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Operating instructions HERSE

1.2

1.3

2.2

About these instructions
Principles

The operating instructions are part of the valve named on the front page.
Applicable documents

Document Contents
Catalogue page Description of the valve
For accessories, refer to the respective manufacturer's documentation.

Hazard levels
The warning notes are marked and classified according to the following hazard levels:

Symbol Explanation
ADANGER :;jresnetirfiiéejsa":}ﬁfya.rd with a high risk level that will result in death
AWARNING Iddeear;ﬂfisrssz:?sj:riﬂjnvri;t? a moderate risk level that will result in
ACAUTION g‘er:toif(ijees'-aatehﬁﬁss. with a low risk level that will result in a minor
NOTICE {giesnrgl(f)lﬁ(s:eai Srlfgntgrgg(')perty. Damage to property may occur if

Safety

Intended application

The valve is intended to be installed in the pipework system and its purpose is to prevent the return flow of
media into the pipework system. The permissible operating conditions are specified in these operating
instructions.

The valve is suitable for the media listed in these operating instructions; see section 4.5 “Media”.
Operating conditions and applications deviating from these require the approval of the manufacturer.

Only media may be employed to which the materials used for the valve body and seals are resistant.
Contaminated media or usage outside of the pressure and temperature specifications can lead to damage
to the valve body and seals.

Avoidance of foreseeable incorrect use
» Never exceed the permissible usage limits specified in the data sheet or in the documentation
with regard to pressure, temperature, etc.
» Follow all safety instructions and operating procedures in these operating instructions.

Meaning of the operating instructions

The operating instructions are to be read and followed by the responsible technical personnel before
mounting and start-up. As part of the valves the operating instructions must be available close to it.
People could be seriously injured or killed if the operating instructions are not followed.

» Read and observe the operating instructions before using the valve.
» Retain the operating instructions and make sure they are available.
» Pass on the operating instructions to subsequent users.

. _herosecom QB
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2.4

2.5

2.6

2.7

Requirements for persons who work with the valve

Persons could be seriously injured or killed if the valve is used improperly. In order to avoid accidents, all
persons who work with the valve must meet the following minimum requirements.

B They are physically capable to control the valve.

B They can safely carry out the work with the valve within the scope of these operating instructions.

B They understand the operating principles of the valve within the scope of their work and are able to
recognise and avoid the hazards of the work.

B They have understood the operating instructions and are able to implement the information of the
operating instructions accordingly.

Personal protective equipment
Missing or unsuitable personal protective equipment increases the risk of damage to health and injuries to
people.
» The following protective equipment is to be provided and worn during work:
O Protective clothing
O Safety shoes
» Define and use additional protective equipment depending on the application and the media:
O Safety gloves
O Eye protection
O Ear protection
» Wear the specified personal protective equipment for all work on the valve.

Additional equipment and spare parts
Additional equipment and spare parts not conforming to the manufacturer’s requirements can negatively
affect the operational safety of the valve and cause accidents.

» To ensure operational safety, use original parts or parts that conform to the manufacturer’s
requirements. If in doubt, have these confirmed by the dealer or manufacturer.

Adhere to the technical thresholds
If the technical threshold values are not adhered to, the check valve may sustain damage, accidents may
be caused and people may be seriously injured or killed.

» Adhere to the thresholds. See chapter “4. Description of the valve”.

» This product is designed for <500 loading cycles at pressure differences from zero to PN and any
number of loading cycles at pressure differences not exceeding 0.1 x PN.

Safety instructions
/AADANGER

Hazardous medium.
Escaping operating medium can lead to poisoning, burns and caustic burns!
» Wear the prescribed protective equipment.
» Provide suitable collecting containers.
Slippage of the valve out of its mounting.
Danger to life from falling parts!
» Note the weight specifications and the centre of gravity.
» Only use suitable and approved load handling equipment.
AWARNING
Harmful and/or hot/cold conveyed media, lubricants and fuels
Hazardous for persons and the environment!
» Collect and dispose of rinsing medium and any residual media.
» Wear protective clothing and a protective mask.
» Observe legal regulations regarding the disposal of harmful media.
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AWARNING

Risk of injury if maintenance work is done incorrectly!

Incorrect maintenance can lead to serious injury and considerable material damage.
» Before the start of work, ensure there is sufficient room for doing the work.

» Ensure the space around the work is tidy and clean! Parts and tools in loose piles or lying around
are hazard sources.

» If parts have been removed, take care to assemble correctly and re-install all attachment items.
» Before putting back into service, ensure:

O All maintenance work has been carried out and completed.

[0 There are no persons in the hazard area.

O All covers and safety devices are installed and operating correctly.

/A\CAUTION
Cold/hot pipelines and/or valves.
Risk of injury due to thermal influences!
» Insulate the valves.
» Attach warning signs.
Medium escaping at high speed and high/low temperature.
Risk of injury!
» Wear the prescribed protective equipment

NOTICE
Impermissible stress due to operating conditions and extensions / added structures.
Leakage or rupture of the valve body!

» Provide suitable support.

» Additional loads, such as traffic, wind or earthquakes, are not explicitly taken into account by
default and require separate sizing.

Condensation in air conditioning, cooling and refrigeration plants.
Icing!
Blocking of the actuation mechanism!
Damage due to corrosion!
» Insulate fittings with diffusion-tight material
Improper handling.
Leaking valve or damage to the valve!
» Do not store tools and/or other objects on the valve.
Painting of fittings and pipelines.
Functional impairment of the valve / loss of information!
» Protect stem, plastic parts and type plate against the application of paint.
Impermissible stress.
Damage to the control mechanism!
» Do not use the valve as a foothold.
Exceeding the maximum permissible operating conditions.
Damage to the valve!

» The maximum permissible working pressure must not be exceeded, and the minimum and
maximum allowable working temperatures must be observed.

» Create the welding/soldering seam stepwise so that the warming in the middle of the body does
not exceed the maximum permissible operating temperature.

Particles and other contaminants in the conveyed medium.
Damage to the valve / internal leak!
» Remove particles/contaminants from the conveyed medium.
» Itis recommended to install strainers / dirt filters in the pipework system.
Incorrect earthing during welding work in the pipeline.
Damage to the valve (burned spots)!
» Remove bonnet during welding.
» When carrying out electric welding work, do not use functional parts of the valves for earthing.

. herosecom K
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3.2

3.3

4.1

4.2

Transport and storage

Inspection of condition on delivery

» Inspect the valve for damage upon receipt.
In case of transport damage, determine and document the precise extent of the damage, and
report it immediately to the supplying dealer/carrier and the insurer.

Transportation

» Transport the valve in the packaging supplied.

The valve is delivered ready to operate with lateral connections protected by cover caps.
» Protect the valve against hammering, impacts, vibrations and dirt.
» Adhere to a transport temperature range of -20 °C to +65 °C.

Storage

» Store the valve in a clean and dry place.

» Make use of a desiccant or heating in damp storerooms to prevent the formation of
condensation.

» Adhere to a storage temperature range of -20 °C to +65 °C.

Description of the valve

Refer to the respective catalogue page for further detailed information.

Structure
Design
Automatic opening and closing, straight-type non-return valve.
Component Design
Body Straight-type
Bonnet Flanged, without spindle bushing
Obturator Disc with seal made of non-metallic materials
with soldering end
with welding end
Body end with threaded end (G; R; NPT; M)
with flanged connection
with welded-in/soldered-in pipes
Marking
The valves are provided with an individual marking for identification.
Symbol Explanation
DN..... Nominal diameter
PN Rated working pressure (max. permissible working
pressure)
-....°C+....°C Temperature, min. / max.
@ Manufacturer’s mark “HEROSE”
01/18 Year of construction MM/YY
12345 Type
01234567 Serial no.
EN 1626 Standard
c € 0045 CE-mark and number of the notified body
e.g. CF8/1.4308 Material
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4.3 Intended application

The purpose of non-return valves is to prevent the return flow of media into pipework systems.

4.4 Operational data

Valve Nominal pressure Temperature g&i’;‘:i Max. working pressure
05411 PN50 RS 50 bar
05412 | PN50 RS 50 bar
05413 | PN50 R 50 bar
PN50 50 bar
05414 (DN100 = PN40 -196 °C to (DN100 = 40 bar
DN150 = PN25/40 +120 °C DN150 = 25 bar/40 bar
DN200 = PN25) DN200 = 25 bar)
05415 | PN50 R 50 bar
PN50 o 50 bar
05416 (DN100=PN40 ForreA (DN100 = 40 bar
DN150=PN25/40) DN150 = 25 bar/40 bar)
05417 | PN50 ForreA APPIOx. 0.1 |50 bar
ar
PN40 . 40 bar
05418 Class 150 ;119260 o%to Class 150
Class 300 Class 300
PN40 . 40 bar
05419 Class 150 ;119260 OCCt° Class 150
Class 300 Class 300
05614 | PN5O RS 50 bar
PN50 . 50 bar
05714 (DN100=PN40 ;215250 OCCt° (DN100 = 40 bar
DN150=PN25) DN150 = 25 bar)
05717 | PN50 oA 50 bar
PN40 o 40 bar
05719 Class 150 ;215250 OCCt° Class 150
Class 300 Class 300
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4.5 Media
Suitable for vapours, gases, cryogenic liquefied gases and their gas mixtures, such as:
Name
Argon,
Chlorotrifluoromethane,
Nitrous oxide,
Ethane,
Ethylene,
Carbon dioxide,
Carbon monoxide
Krypton,
LNG
LPG
Methane,
Oxygen,
Nitrogen,
Trifluoromethane,
4.6 Materials
1
2
3 i
|
|
! ;./
| U
|
|
|
|
|
4
5
DN 10 - 150
Part Name Material
no.
1 Cover CC493K; 1.4301; 1.4404
2 Bolts A2-70; A4-70
3 Obturator CW614N; 1.4301; 1.4404;
Hostaflon TF4215; TFM 1600;
TFM 1700
4 Spring CW452K;1.4571
5 Body CC491K; 1.4308; 1.4409
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DN 200
Part Name Material
no.
1 Cover 1.4301; 1.4404
2 Bolts A2-70; A4-70
3 Obturator 1.4301; 1.4404; PTFE; PCTFE;
PTFE/carbon
4 Spring 1.4571
5 Body 1.4308; 1.4409

4.7 Scope of delivery

B Valve

B Operating instructions
B Replacement seal

4.8 Dimensions and weights
» See catalogue page.

4.9 Lifetime

The user is obligated to use Herose products only for their intended purpose.

In this case, a technical service life may be assumed in accordance with the underlying product standards
(e.g. EN1626 for shut-off valves and EN ISO 4126-1 for safety valves).

The technical service life can be restarted several times through the exchange of wearing parts within the

context of the maintenance intervals, and lifetimes of more than 10 years can be achieved.

If products are stored for a period exceeding 3 years, then the synthetic material components and
elastomer sealing elements fitted to the product should be replaced as a precautionary measure before

mounting and use.
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5.2

Assembly

Installation position
< DN150

With regard to the installation position, pay attention to the arrow showing the flow direction. When
mounting the valve in a horizontal pipeline, a vertical position of the obturator is recommended (cover
facing upwards) or an inclination of up to 65° from the vertical.

DN200

With regard to the installation position, pay attention to the arrow showing the flow direction. When
mounting the valve in a horizontal pipeline, a vertical position of the obturator is recommended (cover
facing upwards) or an inclination of up to 45° from the vertical.

Fitting Notice
» Use suitable tools.
Allen keys of sizes 6, 8, 10, 14, 19;
Open-ended spanners;
Torque wrench;
TIG welding machine;
Oxy-fuel welding machine;
» Clean tools before fitting.
Use suitable transport and lifting equipment for the mounting.
» Open the packaging only directly before the mounting. Free from oil and grease for oxygen (Oz2)
Valves for oxygen are permanently labelled with “O2”.
Take note of the HEROSE information sheet “O: instructions”.
» Only install the check valve if the maximum working pressure and operating conditions of the
plant correspond to the valving marking on the check valve.
» Remove protective caps or covers before mounting.
» Check the valve for dirt and damage.
DO NOT install damaged or dirty valves.
» Remove dirt and residues from the pipeline and valve in order to prevent leaks.
» Avoid damaging the connections.
The sealing surfaces must remain clean and intact.
» Seal the valve with suitable seals.
No sealant (sealing tape, liquid sealant) may enter the valves.
Respect the suitability for use with Oo.
» Connect pipelines in a force-free and torque-free manner.
Stress-free mounting.
» In order to ensure trouble-free operation, no impermissible static, thermal or dynamic stresses
may be transmitted to the valve. Observe reaction forces.
» Temperature-dependent changes in length in the pipework system must be compensated with
expansion joints.
» The valve is supported by the pipework system.
The valve must be protected against dirt and damage during construction work.
» Check the leak-tightness.

OoOoooo

v

v
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Welding / soldering

Welding / soldering of the valves and any heat treatment that may be required are the responsibility of the
contracting construction company or operating company.

B Before welding / soldering

ot

» Loosen the bolts

Direction of rotation: counter
clockwise

-

|

» Remove the screws

Bi

» Remove bonnet and seal

\

» Remove the obturator

» Dispose of the seal

&S
1

» Weld / solder in the body

herose.com
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B After welding / soldering

Y

4 » Insert the obturator

» Insert a new seal

» Assemble the bonnet
A Do not damage the seal

» Tighten the bolts

» Cross tighten the bolts to the
specified torque
Direction of rotation: clockwise
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4 bolts

8 bolts

12 bolts

» Assembly sequence for the screws

Nomin | RG- RG- SS- Cylinder
al size | bonnet/ | bonnet/ bonnet/ bolt
RG-body| SS-body SS-
[Nm] [Nm] body
[Nm]
DN 10 19 19 30 M8
DN 15 19 19 30 M8 » Bonnet/ body tightening torques
DN 20 37 44 50 M10
DN 25 37 44 50 M10 RG-bonnet 2 gunmetal bonnet
DN 32 41 45 50 M10 RG-body = gunmetal body
SS-bonnet 2 stainless steel bonnet
DN 40 o1 60 70 M12 SS-body 2 stainless steel body
DN 50 49 50 50 M10
DN 65 - 80 90 M12
DN 80 - 90 110 M16
DN 100 - 110 130 M16
DN 150 - 130 130 M16
DN 200 - - 130 M24
» Check the leak-tightness
]

6 Operation

» Check the following points prior to start-up:

O

O
O
O

All mounting and installation work are completed.

The safety guards are in place.
Compare the material, pressure, temperature and installation position with the layout plan for

the pipework system.

Remove dirt and residues from the pipeline and valve in order to prevent leaks.

herose.com
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7.2

7.3

26 Phone +49 4531 509-0

Maintenance and service

Safety during cleaning

» Take note of the specifications in the safety data sheet, the general occupational health and
safety rules and the HEROSE information sheet “Use with oxygen” if degreasers are used for
process-related reasons for the cleaning of bearing parts, unions and other precision parts.

Maintenance

The maintenance and inspection intervals must be defined by the operating company according to the
operating conditions and the national regulations.

The manufacturer’s general recommendations for the maintenance and inspection of the valve are given
in the table below and are based on the national standards of the country of manufacture.

Inspection and maintenance intervals
Recommended intervals

Description Interval Scope
B Inspection During start-up » Visual inspection
O of the check valve for
damage;
O of the valving marking for
legibility;

» Leak-tightness
O Between cover and body;
O of the valve seat;

» Test the opening and closing
functions of the valve.

Annually » Test the opening and closing

functions of
the valve including a visual

B Functional testing

inspection.
B External inspection Every 2 years » Function and tightness test
including visual inspection.
B Internal inspection Every 5 years or =2 500 » Replacement of all sealing

elements, including a function and
tightness test as well as a visual
inspection.

Every 10 years » Replacement of all sealing
elements, including a function and
tightness test as well as an
inspection.

loading cycles

W Strength test

Fault table

Fault Cause
Bonnet loose

Remedy
» Retighten the bonnet / bolts

B Leak between bonnet

and body

Seal damaged » Replace seal

B |eakin the seating Foreign body between cone » Remove foreign body / flush the

and seating

Seating damaged

Cone seal damaged

system

» Replace the body

» Replace the cone

Body leaking

Discontinuity/gas cavity open

» Replace the body

Valve does not open /
close

Cone stuck

» Replace the bonnet and cone
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7.4 Spare parts

We require the following details for your spare part orders:
O article no. of the spare part package,
O desired delivery quantity,
O dispatch and delivery address,
O desired method of dispatch.

7.5 Returns / complaints
Use the Service form in case of returns/complaints.

@ """’
3 ,MIM Contact in case of service:
b é;""" ez AIWTE  Herose.com> Service » Product service » Complaints

u HE‘ E-mail: service@herose.com
r. Fax: +49 4531 509 — 9285
- VA

':l.t ,.’_

.~F& 4 l..‘l.

Disassembly and disposal

8.1 Notices regarding the disassembly

» Take note of all national and local safety requirements.

» The pipework system must be depressurised.

» The medium and valve must be at ambient temperature.

» Aerate / flush the pipework system in the case of corrosive and aggressive media.

8.2 Disposal
1. Dismantle the valve.
» Collect greases and lubricating fluids during dismantling.
2. Separate the materials:
O Metal
O Synthetic material
O Electronic scrap
O Greases and lubricating fluids
3. Carry out a sorted disposal of the materials.
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Instrucciones de servicio HERSE

1.2

1.3

2.2

Sobre estas instrucciones

Principios basicos
Las instrucciones de servicio deben considerarse como un componente de la valvula mencionada en la
portada.

Otros documentos aplicables

Documento Contenido
Hoja de datos Descripcion de la valvula
Para los accesorios se debe tener en cuenta la documentacién correspondiente del fabricante.

Niveles de peligro
Las advertencias estan indicadas y clasificadas segun los siguientes niveles de peligro:
Simbolo Explicacién

APELIGRO Indica un peligro con un nivel de riesgo elevado, cuya
consecuencia es la muerte o una lesion grave.

Indica un peligro con un nivel de riesgo medio, cuya
AADVERTENCIA consecuencia es la muerte o una lesion grave.

: Indica un peligro con un nivel de riesgo bajo, cuya
AATENCION consecuencia es una lesién menor o leve.

AVISO Indica dafios materiales. Si no se tiene en cuenta esta
indicacion se pueden producir dafios materiales.

Seguridad

Uso conforme al empleo previsto

La valvula esta disefiada para ser instalada en sistemas de tuberias y sirve para evitar el retorno de
medios en sistemas de tuberia. Las condiciones de servicio admisibles estan indicadas en estas
instrucciones de servicio.

La valvula es adecuada para los medios indicados en estas instrucciones de servicio, véase apartado 4.5
«Medios».

Otras condiciones de servicio y areas de aplicacion requieren la autorizacion del fabricante.

Se deben utilizar exclusivamente medios para los cuales sean resistentes los materiales utilizados en la
carcasa y las juntas. Los medios contaminados o las aplicaciones en condiciones de presion y
temperatura diferentes a las indicadas pueden producir dafios en la carcasa y las juntas.

Prevencién de un uso incorrecto previsible
» No se deben superar los limites de presién y temperatura de servicio admisibles mencionados
en la hoja de datos o en la documentacion.

» Se deben seguir todas las indicaciones de seguridad, asi como indicaciones de manipulacion de
las presentes instrucciones de servicio.

Importancia de las instrucciones de servicio

Las instrucciones de servicio deben ser leidas y tenidas en cuenta por el personal técnico responsable
antes del montaje y la puesta en servicio. Como parte componente de las valvulas, estas instrucciones de
servicio deben estar siempre disponibles en un lugar cercano. Si no se tienen en cuenta las instrucciones
de servicio se pueden producir lesiones graves o incluso la muerte de personas.

» Es imprescindible leer y tener en cuenta las instrucciones de servicio antes de utilizar la valvula.

» Conservar las instrucciones de servicio y mantenerlas disponibles.

» Entregar las instrucciones de servicio a los usuarios posteriores.
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2.4

2.5

2.6

2.7

Requisitos para las personas que trabajan con la valvula

Si la valvula se utiliza de forma incorrecta se pueden producir lesiones graves o incluso la muerte. Para

evitar accidentes, cada persona que trabaje con la valvula debe cumplir con los siguientes requisitos
minimos.

B Debe ser fisicamente capaz de controlar la valvula.

B Debe poder realizar los trabajos con la valvula de forma segura en el marco de estas instrucciones
de servicio.

B Debe comprender el modo de funcionamiento de la valvula en el marco de sus tareas y debe
reconocer y evitar los peligros durante el trabajo.

B Debe haber comprendido las instrucciones de servicio y poder aplicar correspondientemente la
informacién de las instrucciones de servicio.

Equipo de proteccion individual
La falta o el uso de equipo de proteccion individual inadecuado aumenta el riesgo de dafios a la salud y
lesiones de personas.
» Poner a disposicién y utilizar durante los trabajos el siguiente equipo de proteccion:
O Ropa de proteccion
O Calzado de seguridad

» En funcién del uso y de los medios se debe determinar y utilizar un equipo de proteccién
adicional:

O Guantes de seguridad
O Proteccion ocular
O Proteccion auditiva

» Para todos los trabajos en la valvula se debe utilizar el equipo de proteccion individual
preestablecido.

Equipamientos adicionales y repuestos
Los equipamientos adicionales y las piezas de repuesto que no cumplen con los requisitos del fabricante
pueden afectar la seguridad de funcionamiento de la valvula y causar accidentes.

» Para asegurar la seguridad de funcionamiento se deben utilizar piezas originales o piezas que

cumplen con los requisitos del fabricante. En caso de duda, pedir confirmacién al distribuidor o
fabricante.

Cumplimiento de los valores técnicos limite
Si no se cumple con los valores técnicos limite de la valvula, esta puede resultar dafada, causar
accidentes y se pueden producir lesiones graves o incluso la muerte de personas.

» Se debe cumplir con los valores limite. Ver el capitulo 4 «Descripcion de la valvula».

» Este producto estéa disefiado para <500 cambios de carga con diferencias de presion de cero
hasta PN e cambios de carga ilimitados con diferencias de presién que no superen 0,1 x PN.

Indicaciones de seguridad
APELIGRO

Medio peligroso.
iUna fuga del medio de servicio puede causar intoxicaciones, causticaciones y quemaduras!
» Utilizar el equipo de proteccion preestablecido.
» Proporcionar un recipiente colector adecuado.
Deslizamiento de la valvula hacia fuera de la suspensioén.
iPeligro de muerte por caida de piezas!
» Tener en cuenta la indicacién de peso y el centro de gravedad.
» Utilizar medios de suspension de carga adecuados y homologados.
/AADVERTENCIA
Medios transportados, medios auxiliares y de servicio nocivos para la salud y/o frios/calientes
jRiesgo para las personas y el medio ambiente!
» Recogery eliminar los fluidos residuales o los empleados para el lavado.
» Utilizar ropa de protecciéon y mascara de proteccion.

» Cumplir con las disposiciones legales relacionadas con la eliminacion de medios nocivos para la
salud.
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/A\ADVERTENCIA

iPeligro de lesiones si se realizan incorrectamente los trabajos de mantenimiento!

La realizacion incorrecta de los trabajos de mantenimiento puede causar lesiones o dafios materiales
graves.

» Verificar que se dispone de suficiente espacio de montaje antes de comenzar con los trabajos.

» iMantener la zona de montaje ordenada y limpia! Los componentes y las herramientas
acumulados o dispersos son fuente de accidentes.

» Sise han retirado componentes, prestar atencién al correcto montaje, volver a instalar todos los
elementos de fijacion.

» Antes de una nueva puesta en funcionamiento, verificar que
O todos los trabajos de mantenimiento han sido realizados y completados.
O ninguna persona se encuentra en la zona de peligro.
O todas las cubiertas y los dispositivos de seguridad estan instalados y funcionan
correctamente.

A\ATENCION
Tuberias y/o valvulas frias/calientes.
iPeligro de lesiones por efectos térmicos!
» Aislar las valvulas.
» Colocar paneles de advertencia.
Medio expulsado a gran velocidad y temperatura elevada/baja.
jPeligro de lesiones!
» Utilizar el equipo de proteccion preestablecido
AVISO

Solicitaciones inadmisibles a causa de las condiciones de uso y a piezas adosadas o
sobrepuestas.

jFugas o rotura de la carcasa de la valvula!
» Prever los apoyos adecuados.
» Las cargas adicionales, como por ejemplo, sobrecargas, cargas de viento o terremotos no se
tenidas en cuenta explicitamente de forma estandar y requieren un calculo por separado.

Formacién de agua de condensacion en instalaciones de climatizacion, refrigeracion y
enfriamiento.

jCongelacion!
iBloqueo de la posibilidad de accionamiento!
iDafios por corrosion!
» Aislar las valvulas de forma resistente a la difusion
Manipulacién inadecuada.
iFugas o dafios en la valvula!
» No almacenar herramientas ni otros objetos sobre la valvula.
Pintado de valvulas y tuberias.
jPuede afectar el funcionamiento de la valvula / pérdida de informacion!
» Proteger husillos, piezas de plastico y placas de caracteristicas antes de aplicar la pintura.
Carga inadmisible.
iDafnos en el dispositivo de mando!
» No utilizar la valvula como escalén.
Superacion de las condiciones de uso maximas admisibles.
jDafnos en la valvula!

» No esta permitido superar la presion de servicio maxima admisible, como tampoco aplicar
temperaturas de servicio por encima de la maxima y debajo de la minima admisibles.

» Colocar el cordon de soldadura en varios tramos de forma que el calentamiento en el centro de
la carcasa no supere la temperatura de servicio maxima admisible.

Particulas y otras impurezas en el medio bombeado.
Dafio de la valvula / fugas internas.
» Eliminar particulas/impurezas del medio bombeado.
» Se recomienda utilizar colectores de suciedad / filtros de suciedad en el sistema de tuberias.
Puesta a tierra incorrecta en trabajos de soldadura en la tuberia.
iDafos en la valvula (puntos quemados)!
» Desmontar la parte superior para los trabajos de soldadura.

» No utilizar piezas funcionales de las valvulas para la puesta a tierra durante los trabajos de
soldadura eléctrica.
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3.2

3.3

4.1

4.2

Transporte y almacenamiento

Controlar el estado de suministro
» En el momento de la recepcion de la valvula se debe controlar si existen dafios.
En caso de daios de transporte se debe determinar y documentar el dafio exacto, asi como
notificar inmediatamente al distribuidor / transportista y al asegurador.
Transporte

» Transportar la valvula en el embalaje suministrado.
La valvula es suministrada lista para su funcionamiento y con las conexiones laterales
protegidas por capuchones.

» Proteger la valvula de golpes, impactos, vibraciones y suciedad.
» Cumplir con el rango de temperatura de transporte de -20 °C a +65 °C.

Almacenamiento

» Almacenar la valvula seca y limpia.

» En almacenes humedos, utilizar desecantes o calefaccion para evitar la formacion de agua de
condensacion.

»  Cumplir con el rango de temperatura de almacenamiento de -20 °C a +65 °C.

Descripcion de la valvula

Podra encontrar informacién adicional y detallada en la hoja de datos respectiva.

Estructura constructiva

Tipo constructivo
Valvula antirretorno en forma de paso, de apertura y cierre automaticos.

Componente Tipo constructivo

Carcasa Forma de paso

Parte superior Abridada, sin paso de husillo

Obturador Disco con junta de materiales no metalicos

con extremo de soldadura blanda
con extremo de soldadura

Extremo de carcasa con extremo roscado (G; R; NPT; M)
con conexion de brida

con tubos soldados

Identificacién
Las valvulas estan equipadas con un marcado individual para su identificacion.
Simbolo Explicacién
DN..... Diametro nominal
PN Nive_l c_ie presion nominal (presion de servicio maxima
admisible)
-....°C+....°C Temperatura, min. / max.
% Identificacion del fabricante «HEROSE»
01/18 Ao de fabricacion MM/AA
12345 Tipo
01234567 N° de serie
EN1626 Norma
c € 0045 Marcado CE y numero del organismo notificado
p. ej. CF8 1.4308 Material
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4.3 Finalidad de uso

Las valvulas antirretorno sirven para evitar el retorno de medios en sistemas de tuberias.

4.4 Datos operativos
Presion . s . .
. . s . Presion de servicio
Valvula Presion nominal Temperatura de .
max.
apertura
05411 | PN50 PO 50 bar
05412 PN50 ;119260°°Cca 50 bar
05413 PN50 ;119260°°Cca 50 bar
PN50 50 bar
05414 (DN100=PN40 196 °C a (DN100=40bar
DN150=PN25/40 +120 °C DN150=25bar/40bar
DN200=PN25) DN200=25bar)
05415 PN50 ;11%600%3 50 bar
PN50 o 50 bar
05416 (DN100=PN40 ;119260 OCCa (DN100=40bar
DN150=PN25/40) DN150=25bar/40bar)
-196 °C a Aprox. 0,1
05417 PN50 120 °C p ox. 50 bar
PN40 o 40 bar
05418 Clase 150 ;119260 OCCa Clase 150
Clase 300 Clase 300
PN40 \ 40 bar
05419 Clase 150 ;119260 OCCa Clase 150
Clase 300 Clase 300
05614 PN50 ;119260°°Cca 50 bar
PN50 \ 50 bar
05714 (DN100=PN40 ;215250 OCCa (DN100=40bar
DN150=PN25) DN150=25bar)
05717 PN50 ;215250 o%a 50 bar
PN40 \ 40 bar
05719 Clase 150 ;215250 OCCa Clase 150
Clase 300 Clase 300
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4.5 Medios
Adecuado para vapores, gases, gases licuados criogénicos y sus mezclas gaseosas, tales como:
Nombre
Argoén,
Clorotrifluorometano,
Oxido de nitrégeno (1),
Etano,
Etileno,
Diéxido de carbono,
Mondxido de carbono
Criptén,
GNL
GLP
Metano,
Oxigeno,
Nitrégeno,
Trifluorometano,
4.6 Materiales
1
2
3 i
|
|
! ;./
| U
!
|
|
|
|
4
5
DN 10 - 150
N° de Denominacion Material
pieza
1 Tapa CC493K; 1.4301; 1.4404
2 Tornillos A2-70; A4-70
3 Obturador CW614N; 1.4301; 1.4404;
Hostaflon TF4215; TFM 1600;
TFM 1700
4 Muelle CW452K;1.4571
5 Carcasa CC491K; 1.4308; 1.4409
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4.7

4.8

4.9

DN 200
N° de Denominacioén Material
pieza
1 Tapa 1.4301; 1.4404
2 Tornillos A2-70; A4-70
3 Obturador 1.4301; 1.4404; PTFE; PCTFE;
PTFE/carbén
4 Muelle 1.4571
5 Carcasa 1.4308; 1.4409

Alcance de suministro

m  Valvula
B Instrucciones de servicio
B Junta de repuesto

Dimensiones y pesos
» Veéase hoja de datos.

Vida util

El usuario esta obligado a utilizar los productos Herose exclusivamente conforme al empleo previsto.
Si este es el caso, se puede partir de la base de una vida util técnica de acuerdo con las normas de
producto aplicables (por ejemplo, EN1626 para valvulas de cierre y EN ISO 4126-1 para valvulas de

seguridad).

Sustituyendo las piezas de desgaste en el marco de los intervalos de mantenimiento, la vida util técnica

de los productos se puede reiniciar y se pueden alcanzar vidas utiles de mas de 10 afos.

Si los productos se almacenan durante un periodo de mas de 3 afios, los componentes de plastico y los
elementos de sellado de elastdmeros utilizados en el producto deben reemplazarse preventivamente

antes de su instalacién y uso.
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5.2

Montaje

Posiciéon de montaje
< DN150

Para la posicion de montaje en relacion al flujo se debe tener en cuenta la flecha de direccion de flujo.

Para el montaje de la valvula antirretorno en una tuberia horizontal, se recomienda una posicion vertical
del obturador (tapa hacia arriba) o una inclinacién de hasta 65° de la vertical.

DN200

Para la posicion de montaje en relacion al flujo se debe tener en cuenta la flecha de direccion de flujo.
Para el montaje de la valvula antirretorno en una tuberia horizontal, se recomienda una posicion vertical
del obturador (tapa hacia arriba) o una inclinaciéon de hasta 45° de la vertical.

Avisos relacionados con el montaje

» Utilizar las herramientas adecuadas.
O Llaves Allen de los tamaros 6, 8, 10, 14, 19;
O Llave;
O Llave dinamométrica;
O Equipo de soldadura TIG;
O Equipo de soldadura autégena;
» Limpiar la herramienta antes del montaje.
Para el montaje, utilizar medios de transporte y de elevacién adecuados.
»  Abrir el embalaje justo antes del montaje. Sin aceite ni grasa para oxigeno (Oz2)

Las valvulas para oxigeno llevan una marca «O2» permanente.
Tener en cuenta la Hoja de Informacion de HEROSE Instrucciones Ox.
» Montar la valvula antirretorno Unicamente si la presion maxima de servicio y las condiciones de
uso de la instalacién coinciden con la marca en la valvula antirretorno.
» Eliminar los capuchones protectores o cubiertas de proteccion antes del montaje.
» Comprobar si la valvula presenta suciedad o dafios.
NO montar valvulas que estén dafiadas o sucias.
» Eliminar la suciedad y los residuos de la tuberia y la valvula para evitar fugas.
» Evitar dafios en las conexiones.
Las superficies de obturacidon deben estar limpias y no presentar dafos.
» Sellar la valvula con juntas adecuadas.
Prestar atencién a que ningin medio de obturacién (cinta de estanqueidad, junta liquida)
penetre en la valvula.
Observar que sea adecuada para Oq.
» Conectar las tuberias subsiguientes en servicio libre de torques y fuerzas.
Montaje sin tension.
» Para un funcionamiento correcto no se debe transferir a la valvula ningun tipo de solicitacion
estatica, térmica o dindmica no admisible. Tener en cuenta las fuerzas de reaccion.
» Las variaciones de longitud del sistema de tuberias dependientes de la temperatura deben
compensarse con compensadores.
» La valvula es soportada por el sistema de tuberias.
Si se realizan trabajos de construccion se debe proteger la valvula contra suciedad y dafios.
» Comprobar estanqueidad.

v

v
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53 Soldadura / soldadura blanda

La soldadura / soldadura blanda de la valvula y cualquier tratamiento térmico necesario es
responsabilidad de la empresa constructora ejecutora o bien del operador.

B Antes de la soldadura / soldadura blanda

» Soltar los tornillos
- ) Sentido de giro: en el sentido
' contra las agujas del reloj

» Retirar tornillos

» Retirar la parte superior y la junta

» Retirar el obturador

c , » Eliminar la junta
. I.
L]

» Soldadura / soldadura blanda de la
o b carcasa
.|
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B Tras la soldadura / soldadura blanda

Y

» Colocar el obturador

» Colocar una junta nueva

» Montar la parte superior
A No dafiar la junta

» Montar los tornillos

»  Apretar los tornillos en cruz con el
par de apriete especificado
Sentido de giro: en el sentido de las
agujas del reloj
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4 tornillos

6 tornillos

8 tornillos

12 tornillos

'®

» Secuencia de montaje de los
tornillos

Diametro| PS-BR/ PS-BR/ PS inox/ | Tornillo
nominal | carc. pr. | Carc. Carc. cilindrico
[Nm] inox. inox.
[Nm] [Nm]
DN 10 19 19 30 M8 » Pares de apriete parte superior /
DN 15 19 19 30 M8 carcasa
DN 20 37 44 50 M10 )
PS-BR = parte superior de bronce
DN 25 37 44 50 M10 roja
DN 32 41 45 50 M10 carc. br £ carcasa de bronce roja
DN 40 51 60 70 M12 PS inox £ parte superior de acero
inoxidable
DN 50 49 50 50 M10 Carc. inox. £ carcasa de acero
DN 65 - 80 90 M12 inoxidable
DN 80 - 90 110 M16
DN 100 - 110 130 M16
DN 150 - 130 130 M16
DN 200 - - 130 M24
» Comprobar estanqueidad
]
6 Funcionamiento

» Antes de la puesta en servicio controlar los puntos siguientes:

Se concluyeron todos los trabajos de montaje e instalacion.
Los dispositivos de proteccion estan colocados.
Comparar material, presién, temperatura y posicion de montaje con el plano de

O

O
O
O

instalaciones del sistema de tuberias.

Eliminar la suciedad y los residuos de la tuberia y la valvula para evitar fugas.

herose.com
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7.2

7.3

Mantenimiento y servicio

Seguridad durante la limpieza

» Si por motivos técnicos del proceso se utilizan agentes de limpieza disolventes de grasa para la
limpieza de cojinetes, racores y otras piezas de precision, se deben tener en cuenta las
indicaciones de la hoja de datos de seguridad, los aspectos generales de seguridad laboral y la
hoja de informaciéon de HEROSE «Uso de oxigeno».

Mantenimiento

Los intervalos de mantenimiento y comprobacion deben ser determinados por el operador de

conformidad con las condiciones de uso y los reglamentos nacionales.

Las recomendaciones generales del fabricante para el mantenimiento y la comprobacién de la valvula
figuran en la tabla que figura a continuacion y se basan en las normas nacionales del pais de fabricacion.

Plazos de comprobacion e intervalos de mantenimiento

Intervalos recomendados

Descripcion

Intervalo

Alcance

B Inspeccion

En la puesta en servicio

>

Inspeccién visual
O de dafios en la valvula;
O sila identificacion es legible;

» Estanqueidad
O Entre la tapa y la carcasa.
O del asiento de valvula;

» Prueba de funcionamiento de
apertura y cierre de la valvula.

B Pruebade anual » Prueba de funcionamiento de

funcionamiento apertura y cierre de la valvula,
incluyendo inspeccion visual.

B Comprobacion exterior cada 2 afios » Comprobacion de funcionamiento
y estanqueidad, incluida
inspeccion visual.

B Comprobacion interna Cada 5 afios 0 2500 cambios | »  Sustituir todos los elementos de

de carga obturacion, incluyendo
comprobacién de funcionamiento
y de estanqueidad, asi como
inspeccion visual.

B Prueba de resistencia cada 10 afios » Sustituir todos los elementos de
obturacion, incluyendo
comprobacién de funcionamiento
y de estanqueidad, asi como
inspeccion.

Tabla de fallos
Fallo Causa Solucién
[ ] Fugas_ entre la parte Parte superior suelta > Reapfetar los tornillos / parte
superior y la carcasa superior
Junta dafada »  Sustituir junta
B Fugas en el asiento Cuerpo extrafio entre el cono | » Retirar cuerpo extrafio / barrido
y el asiento del sistema
Asiento dafiado » Sustituir carcasa
Junta conica dafiada »  Sustituir cono
B Fugas en la carcasa Defecto/mclusmn gaseosa »  Sustituir carcasa
abierta
[ ] 3 o .
La valvula no abre / Cono atascado » Sustituir parte superior y cono

cierra
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7.4 Repuestos

Para el pedido de piezas de repuesto necesitamos los siguientes datos:
O N°de articulo del paquete de piezas de repuesto,
O cantidad deseada,
O direccion de envio,
O tipo de envio deseado.

7.5 Devolucién / Reclamacidén
En caso de devolucién / reclamacion, utilizar el formulario de servicio.

@ """’
i ,“.l:‘u.ﬂ? Contacto con el servicio técnico:
b é;""" ez IWTE  Herose.com> Service » Product service » Complaints

u HE‘ Correo electrénico: service@herose.com
r. Fax: +49 4531 509 — 9285
VA
':l.t ,.’_

.~F& 4 l..'l.

Desmontaje y eliminacion

8.1 Avisos relacionados con el desmontaje

» Tener en cuenta todos los requisitos de seguridad nacionales y locales.

» El sistema de tuberias debe estar despresurizado.

» El medio y la valvula deben encontrarse a temperatura ambiente.

» En caso de medios causticos o agresivos, ventilar / lavar el sistema de tuberias.

8.2 Eliminacién
1. Desmontar la valvula.
» Recoger la grasa y los lubricantes durante el desmontaje.
2. Separar materiales:
O Metal
O Plastico
O Chatarra electronica
O Grasasy lubricantes
3. Realizar una eliminacion clasificada.
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1.3

2.2

Généralités sur cette notice
Principes de base

La notice d'utilisation fait partie intégrante de la vanne citée sur la page de garde.
Autres documents applicables

Document Contenu
Fiche technique Description de la vanne
Pour les accessoires, veuillez respecter la documentation correspondante des fabricants concernés.

Niveaux de sireté

Les mentions d’avertissement sont identifiées et classées conformément aux niveaux de slreté ci-
dessous :

Symbole Explication
Signale une situation de danger a haut risque qui, si
ADANGER elle n’est pas évitée, entraine des blessures graves

voire mortelles.
Signale une situation de danger a risque moyen qui, si

AAVERTISSEMENT elle n’est pas évitée, entraine des blessures graves

voire mortelles.
Signale une situation de danger a faible risque qui, si

A.ATTENT|ON elle n'est pas évitée, entraine des blessures légéres a
modérées.
Signale une situation potentiellement dommageable.
AVIS Le non-respect de cet avis peut entrainer des

dommages matériels.

Sécurité
Utilisation conforme

Le clapet anti-retour est congu pour montage sur un réseau de tuyaux afin d’empécher le reflux de fluides
dans le réseau de tuyaux. Les conditions de service admissibles sont indiquées dans cette notice
d’utilisation.

La vanne est compatible avec les fluides décrits dans cette notice d’utilisation, voir section 4.5

« Fluides ».

D’autres conditions de service et champs d’application nécessitent I'accord du fabricant.

Seuls les fluides compatibles avec les matériaux utilisés pour le corps et les joints peuvent étre utilisés.

Des fluides encrassés ou des applications en dehors des plages de pression et de température indiquées
risquent d’endommager le corps et les joints.

Exclure toute erreur d’utilisation prévisible
» Ne pas dépasser les valeurs limites de pression et de température indiquées sur la fiche
technique ou dans la documentation.
» Respecter toutes les consignes de sécurité et indications de la présente notice d’utilisation.

Signification de la notice d’utilisation

Avant le montage et la mise en service, le personnel technique compétent est tenu de lire et respecter la
notice d’utilisation. La notice d’utilisation fait partie intégrante des vannes et doit toujours étre disponible a
proximité de cette derniére. Le non-respect de la notice d’utilisation peut causer des blessures graves,
voire mortelles.

» Toujours lire la notice d'utilisation avant d’utiliser la vanne et la respecter.

» Conserver la notice d’utilisation de maniére qu’elle reste accessible a tout moment.

» Transmettre la notice d'utilisation aux utilisateurs suivants.
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2.4

2.5

2.6

2.7

Exigences posées aux personnes qui travaillent avec la vanne

L’utilisation non conforme de la vanne peut causer des blessures graves, voire mortelles. Pour éviter les

accidents, toute personne qui travaille avec la vanne doit satisfaire aux exigences minimales ci-dessous.

B Elle est physiquement apte a contrdler la vanne.

B Elle peut exécuter les travaux avec la vanne en toute sécurité, dans le respect de cette notice
d’utilisation.

m Elle comprend le fonctionnement de la vanne dans le cadre de ses taches, elle peut détecter et éviter
les dangers liés a ces taches.

B Elle a compris la notice d'utilisation et peut transposer de maniére adéquate les informations
contenues dans la notice.

Equipement de protection individuelle
L’absence d’équipement de protection individuelle ou un équipement inadéquat augmente le risque
d’atteintes a la santé et de blessures.
» Fournir 'équipement de protection individuelle ci-dessous et le porter pour les travaux :
O Vétement de protection
O Chaussures de sécurité

» Déterminer un équipement de protection individuelle supplémentaire en fonction de I'application
et des fluides, utiliser cet équipement :

[0 Gants de protection
O Protecteur des yeux
O Protecteur de l'ouie
» Porter 'équipement de protection individuelle indiqué pour tous les travaux sur la vanne.

Equipements spéciaux et piéces de rechange
Les équipements spéciaux et piéces de rechange qui ne satisfont pas aux exigences du fabricant peuvent
entraver la sécurité de fonctionnement de la vanne et causer des accidents.

» Afin de garantir la sécurité de fonctionnement, utiliser des piéces d’origine ou des piéces qui
satisfont aux exigences du fabricant. En cas de doute, demander confirmation auprés du
distributeur ou du fabricant.

Respect des valeurs limites techniques
Le non-respect des valeurs limites techniques de la vanne peut entrainer 'endommagement de celle-ci,
causer des accidents ainsi que des blessures graves, voire mortelles.

» Respecter les valeurs limites. Voir le chapitre « 4. Description de la vanne ».

» Ce produit est congu pour <500 cycles de charge a des différences de pression de zéro a PN et
un nombre illimité de cycles de charge a différences de pression jusqu’a 0,1 x PN.

Consignes de sécurité
ADANGER

Fluide dangereux.
Les fuites de fluide peuvent entrainer des empoisonnements, des brlures par acide et autres brilures !
» Porter I'équipement de protection individuelle spécifié.
» Préparer des récipients collecteurs adéquats.
Glissement de la vanne hors de son support.
Danger de mort par chutes d’éléments !
» Tenir compte du poids indiqué ainsi que du centre de gravité.
» Utiliser des dispositifs de levage appropriés et autorisés.

A\ AVERTISSEMENT
Fluides, produits auxiliaires et consommables dangereux pour la santé et/ou briilants/froids
Danger pour les personnes et I'environnement !

» Recueillir et éliminer les fluides de ringage et les éventuels fluides résiduels.

» Porter des vétements de protection et un masque respiratoire.

» Respecter les dispositions |égales relatives a I'élimination des fluides dangereux pour la santé.
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/A\AVERTISSEMENT

Risque de blessures dii a des travaux de maintenance non conformes !

Une maintenance non conforme peut entrainer de graves blessures et des dommages matériels
considérables.

» Avant le début des opérations, veiller a disposer de suffisamment d’espace pour effectuer le
montage.

» Veillez a ce que le lieu de montage soit propre et ordonné ! Les piéces et outils éparpillés sur le
sol peuvent étre a l'origine d’accidents.

» Lorsque des composants ont été retirés, veillez a ce qu'ils soient correctement montés et que
tous les éléments de fixation soient remontés.
» Avant la remise en service, il convient de s’assurer que :
O Tous les travaux de maintenance ont été effectués et achevés.
O Personne ne se trouve dans la zone de danger.
O Tous les capots de protection et les dispositifs de sécurité sont installés et fonctionnent
correctement.

AATTENTION

Tuyaux et/ou vannes froids/briilants.
Risque de blessures di aux influences thermiques !

» Isoler les vannes.

» Apposer des panneaux d’avertissement.
Projection de fluide a haute vitesse et température élevée/faible.
Risque de blessures !

» Porter I'équipement de protection individuelle spécifié
AVIS
Contraintes inadmissibles dues aux conditions d’utilisation ainsi qu’aux annexes et extensions.
Défaut d’étanchéité ou rupture du corps de vanne !

» Prévoir un appui adéquat.

» Les charges complémentaires — par ex. le trafic, le vent ou des secousses sismiques — ne sont
pas prises en considération par défaut et nécessitent un dimensionnement séparé.
Condensation au sein des installations de climatisation, de refroidissement et de réfrigération.

Risque de givre !
Blocage des dispositifs de commande !
Dommages dus a la corrosion !
» Isoler les vannes de maniére étanche a la diffusion
Manipulation non conforme.
Défaut d’étanchéité ou dommages sur la vanne !
» Ne jamais poser d’outils et / ou d’autres objets sur la vanne.
Peinture des vannes et tuyaux.
Entrave au fonctionnement de la vanne / perte d’informations !

» Masquer la tige, les piéces en plastique et les plaques signalétiques avant I'application de la
peinture.

Contrainte inadmissible.
Endommagement du dispositif de commande !

» Ne pas se servir de la vanne comme d’un marchepied.
Dépassement des conditions d’utilisation limites admissibles.
Endommagement du régulateur de pression !

» Ne pas dépasser les valeurs limites admissibles pour la pression de service, ni celles pour la
température maximale et minimale admissible en service.

» Poser des soudures / brasures a plusieurs endroits afin que le réchauffement au centre du corps
ne puisse pas dépasser la température d’exploitation maximale autorisée.
Particules et autres salissures présentes dans le fluide pompé.
Endommagement de la vanne / défaut d’étanchéité interne !
» Eliminer les particules/salissures présentes dans le fluide pompé.
» |l est recommandé d'utiliser des filtres / filtres anti-saleté dans le réseau de tuyaux.
Mise a la terre incorrecte lors de travaux de soudage sur les tuyaux.
Endommagement de la vanne (bavures dues aux étincelles) !
» Deémonter le chapeau lors des travaux de soudage.

» Lors de travaux de soudage a I'arc, ne jamais utiliser des éléments fonctionnels du clapet anti-
retour pour la mise a la terre.
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4.1

4.2
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Transport et stockage

Controle de I’état a la livraison

» Lors de la réception du matériel, vérifier si la vanne ne présente pas de dommages.
Si des dommages dus au transport sont constatés, il convient de les identifier précisément, de
les documenter et de les signaler sans délai au distributeur / entreprise de transport ainsi qu’a
I'assurance.

Transport

» Transporter la vanne uniquement dans son emballage fourni.
La vanne est livrée préte a I'emploi, avec des caches sur les raccords latéraux.

» Protéger la vanne contre les chocs, les impacts, les vibrations et I'encrassement.
» Respecter une plage de températures entre -20 °C et +65 °C pour le transport.

Stockage

» Stocker la vanne au sec et a I'abri des crasses.

» Utiliser un siccatif dans des entrepdts humides ou chauffer les locaux pour exclure la formation
d’eau de condensation.

» Respecter une plage de températures entre -20 °C et +65 °C pour le stockage.

Description de la vanne

Vous trouverez de plus amples informations sur la fiche technique correspondante.
Caractéristiques de construction

Type de construction
Clapet anti-retour a passage droit, a ouverture et fermeture automatiques.

Composant Design
Corps Passage droit
Chapeau Bridée, sans passage de la broche

Obturateur Clapet avec joint dans un matériau non métallique
Avec extrémité a braser

Avec extrémité a souder

Avec extrémité filetée (G ; R ; NPT ; M)

Avec extrémité a brides

Avec tuyaux soudés / brasés

Extrémité du corps

Marquage
Les vannes présentent un marquage individuel afin de permettre leur identification.
Symbole Explication
DN..... Dimension nominale
Pression de service nominale (pression de service max.
PN..... N
admissible)
-...°C+....°C Température min. / max.

% Logo du fabricant « HEROSE »

01/18 Année de fabrication MM/AA
12345 Type

01234567 N° de série

EN 1626 Norme

c € 0045

Marquage CE et numéro de I'organisme notifié

par ex. CF8/1.4308

Matériau
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4.3 Utilisation prévue
Les clapets anti-retours empéchent le reflux de fluides dans le réseau de tuyaux.

4.4 Données de service
p Pression . .
. . Températur , Pression de service
Vanne Pression nominale d’ouvertu
e max.
re
05411 | PN50 eca 50 bar
05412 PN50 ;11%65%3 50 bar
05413 PN50 ;11%65%3 50 bar
PN50 50 bar
05414 (DN100=PN40 -196°C a (DN100=40bar
DN150=PN25/40 +120°C DN150=25bar/40bar
DN200=PN25) DN200=25bar)
05415 PN50 ;_11926(;%3 50 bar
PN50 o 50 bar
05416 (DN100=PN40 ;119260%3 (DN100=40bar
DN150=PN25/40) DN150=25bar/40bar)
05417 PN50 ;1159260%3 env. 0,1bar | 50 bar
PN40 o 40 bar
05418 Classe 150 ;119260%3 Classe 150
Classe 300 Classe 300
PN40 o » 40 bar
05419 Classe 150 ;119260%6‘ Classe 150
Classe 300 Classe 300
05614 PN50 ;11%65%3 50 bar
PN50 o 50 bar
05714 (DN100=PN40 ;215250%3 (DN100=40bar
DN150=PN25) DN150=25bar)
05717 PN50 ;21525(;’%3 50 bar
PN40 o 40 bar
05719 Classe 150 ;2152500%6‘ Classe 150
Classe 300 Classe 300
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4.5 Fluides
Compatible avec des vapeurs, des gaz, des gaz liquéfiés cryogéniques ainsi que des mélanges de gaz
tels que :
Nom
Argon,
Chlorotrifluorométhane,
Protoxyde d’azote,
Ethane,
Ethyléne,
Dioxyde de carbone,
Monoxyde de carbone
Krypton,
GNL
GPL
Méthane,
Oxygéne,
Azote,
Trifluorométhane,
4.6 Matériaux
1
2
3 i 3
‘ I
|
| H—
‘ =]
|
|
i
|
|
4
5
DN 10 - 150
N° de Désignation Matériau
piéce
1 Couvercle CC493K ; 1.4301 ; 1.4404
2 Vis A2-70 ; A4-70
3 Obturateur CWG614N ; 1.4301 ; 1.4404 ;
Hostaflon TF4215 ; TFM 1600 ;
TFM 1700
4 Ressort CW452K ; 1.4571
5 Corps CC491K ; 1.4308 ; 1.4409
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DN 200

N° de Désignation Matériau

piéce

1 Couvercle 1.4301 ; 1.4404

2 Vis A2-70 ; A4-70

3 Obturateur 1.4301 ; 1.4404 ; PTFE ; PCTFE ;
PTFE/carbone

4 Ressort 1.4571

5 Corps 1.4308 ; 1.4409

4.7 Livraison
®  Vanne

B Notice d'utilisation
B Joint de rechange

4.8 Dimensions et poids
» Voir la fiche technique.

4.9 Durée de vie

L’utilisateur s’engage a utiliser les produits Herose de maniére strictement conforme.
Si ce point est garanti, la durée d'utilisation technique devrait correspondre aux normes qui ont servi de
base pour la conception des produits (par ex. EN1626 pour les vannes d’arrét et EN ISO 4126-1 pour les
soupapes de sécurité).
A chaque remplacement des piéces d’'usure dans le cadre des intervalles de maintenance, la durée
d’utilisation technique est allongée en conséquence ce qui permet d’atteindre ainsi des durées de vie de

plus de 10 ans.

Si les produits sont stockés pendant plus de 3 ans, il est recommandé de remplacer a titre préventif les
pieces en plastiques et éléments d’étanchéité en élastomere intégrés au produit avant le montage de ce

dernier.
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5.2

Montage

Position de montage
< DN150

Pour la position de montage, respecter la fleche indiquant le sens du débit. Lors du montage de la vanne

dans un tuyau horizontal, il est recommandé de mettre I'obturateur a la verticale (couvercle vers le haut)
ou de l'incliner jusqu’a 65° par rapport a la verticale.

DN200

Pour la position de montage, respecter la fleche indiquant le sens du débit. Lors du montage de la vanne
dans un tuyau horizontal, il est recommandé de mettre I'obturateur a la verticale (couvercle vers le haut)
ou de l'incliner jusqu’a 45° par rapport a la verticale.

Indications relatives au montage

» Ultiliser des outils adéquats.

Clés Allen 6, 8, 10, 14, 19 ;

Clé a fourche ;

Clé dynamomeétrique ;

Poste a souder TIG ;

Poste a souder a l'autogéne ;

» Nettoyer les outils avant d’entamer le montage.

Utiliser des dispositifs de transport et de levage appropriés pour le montage.

» OQuvrir 'emballage juste avant d’entamer le montage. Exempt d’huile et de graisse pour
I'oxygéne (O2)
Les vannes pour d’oxygéne portent le marquage permanent « O2 ».
Respecter les instructions relatives a 'Oz figurant dans le document informatif HEROSE.

» Installer le clapet anti-retour uniquement si la pression de service maximum et les conditions
d'utilisation de l'installation coincident avec le marquage sur le clapet anti-retour.

» Enlever les caches ou cabochons de protection avant le montage.

» Vérifier si la vanne n’est pas encrassée ni endommageée.
NE PAS installer des vannes endommagées ou encrassées.

» Eliminer les saletés et les dépots dans les tuyaux et la vanne afin d’exclure tout défaut
d’étanchéité.

» Eviter d'endommager les raccords.
Les surfaces d’étanchéité doivent étre propres et intactes.

» Etanchéifier la vanne avec des garnitures adéquates.
Les produits d’étanchéité (bande d’étanchéité, étanchéité liquide) ne peuvent pas pénétrer dans
la vanne.
Respecter la compatibilité O2.

» Raccorder les tuyaux en service, veiller a ne pas appliquer de force ni de couple.
Montage exempt de contraintes.

» Pour garantir le bon fonctionnement, ne pas transmettre de contraintes statiques, thermiques et
dynamiques inadmissibles a la vanne. Observer les forces de réaction.

» La dilatation thermique linéaire de la tuyauterie doit étre compensée a 'aide de joints de
dilatation.

» La vanne est supportée par le réseau de tuyaux.

Lors des travaux de construction, protéger la vanne contre I'encrassement et les dommages.

» Vérifier I'étanchéité.

Oooooo

v

v
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Soudage / brasage

Le soudage / brasage de la vanne ainsi que I'éventuel traitement thermique nécessaire est de la
responsabilité de la société de construction exécutante ou de I'exploitant.

B A observer avant de procéder au soudage / brasage

» Desserrer les vis
- ) Sens de rotation : dans le sens
' inverse des aiguilles d’'une montre

» Enlever les vis

» Enlever le chapeau et le joint

» Enlever I'obturateur

q =liminer le joint
c ‘) » Eliminerle
1

° » Souder / braser le corps
[ ]
.|
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m A effectuer aprés le soudage / le brasage

}

» Introduire I'obturateur

» Poser un nouveau joint

» Monter le chapeau
Ne pas endommager le joint

» Monter les vis

» Serrer les vis en croix au couple de
serrage défini
Sens de rotation : dans le sens des
aiguilles d’'une montre

Téléphone +49 4531 509-0
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4 vis

» Ordre de montage des vis

Largeu | bronze- | bronze- Inox- Vis
r partie partie partie cylindrique
nominal suP-/ sup./ sup./
le corps en| corps corps
bronze inox inox
[Nm] [Nm] [Nm]
DN 10 19 19 30 M8 » Couple de serrage du chapeau / du
corps
DN 15 19 19 30 M8 P
DN 20 37 44 50 M10 RG-chapeau 2 chapeau en bronze
DN 25 37 44 50 M10 corps en bronze
DN 32 41 45 50 M10 chapeau inox £ chapeau en acier
inoxydable
DN 40 51 60 70 M12 corps inox £ corps en acier
DN 50 49 50 50 M10 inoxydable
DN 65 - 80 90 M12
DN 80 - 90 110 M16
DN 100 - 110 130 M16
DN 150 - 130 130 M16
DN 200 - - 130 M24
» Vérifier 'étanchéité
]
6 Utilisation

» Veérifier les points suivants avant la mise en service :
Tous les travaux de montage et d’assemblage sont terminés.
Les dispositifs de protection ont bien été installés.
Comparer toutes les informations concernant le matériau, la pression, la température et la
position de montage avec le plan d’installation du réseau de tuyaux.

Eliminer les saletés et les dépots dans les tuyaux et la vanne afin d’exclure tout défaut
d’étanchéité.

O

O
O
O

herose.com
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7.2

7.3

Maintenance et service

Sécurité lors du nettoyage

» Dans la mesure ou des produits dégraissants sont utilisés pour le nettoyage des paliers, des
raccords a visser et autres piéces de précision — cela en raison du processus technique —
respecter les indications sur la fiche de données de sécurité, les dispositions générales relatives
a la protection du travail ainsi que les instructions du document informatif HEROSE « Utilisation

d’oxygéne ».

Maintenance

Les intervalles de maintenance et d’inspection doivent étre fixés par I'exploitant en fonction des conditions
d’utilisation et des réglementations nationales.
Les recommandations générales du fabricant pour la maintenance et I'inspection des vannes a guillotine
sont indiquées dans le tableau ci-dessous et sont basées sur les normes nationales du pays de

fabrication.

Intervalles d’inspection et de maintenance

Intervalles recommandés

Description Intervalle Travaux de maintenance
B Inspection A la mise en service » Contrdle visuel
O Présence de dommages sur
le clapet anti-retour ;
O Lisibilité du marquage ;
» Etanchéité
O Entre le couvercle et le
corps ;
O Du siége de vanne ;
» Test de la fonction d’ouverture et
de fermeture de la vanne.
Hm Contréle du bon Annuel » Test de la fonction d’ouverture et
fonctionnement de fermeture de la vanne (incl.
contrdle visuel).

m Contrdle extérieur Tous les 2 ans » Contrble du bon fonctionnement et
test d’étanchéité (incl. controle
visuel).

B Contréle intérieur Tous les 5 ans ou 2500 cycles | » Remplacement de tous les

de charge éléments d’étanchéité (incl.
contréle du bon fonctionnement,
test d’étanchéité et controle
visuel).

B Essai hydraulique Tous les 10 ans » Remplacement de tous les
éléments d’étanchéité (incl.
contrdle du bon fonctionnement,
test d’étanchéité et inspection).

Tableau des pannes
Panne Cause Solution
B Défaut d’étanchéité Chapeau desserré » Resserrer les vis / le chapeau
entre le chapeau et le
corps Joint endommageé » Remplacer le joint
W Défaut d’étanchéité au Corps étranger entre le » Enlever le corps étranger / rincer
niveau du siege clapet et le siege le systéeme
Siége endommagé » Remplacer le corps
Joint de clapet endommagé » Remplacer le clapet
B Probleme d’étanchéité Discontinuité / inclusion » Remolacer le coros
sur le corps gazeuse ouverte P P
[ ] ’ .
La vanne ne s'ouvre Clapet bloqué » Remplacer le chapeau et le clapet

pas / ne se ferme pas
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7.4 Pieces de rechange
Veuillez nous transmettre les données ci-dessous pour toute commande de pieces de rechange :

O N° art. du kit de piéces de rechange,
O AQuantité souhaitée,

O Adresse de facturation et de livraison,
O Type d’envoi souhaité.

7.5 Retour / réclamation
Veuillez utiliser le formulaire Service pour un retour / une réclamation.

@

r"'ﬂ'

s '“‘M Contact pour tout service aprés-vente :
Mt q“r" Herose.com » Service » Product service » Complaints

Fax : +49 4531 509 — 9285

=
u HEROSE = E-mail ; service@herose.com
£ % @

""

hht -v.s

.~F& 4 l..'l.

Démontage et mise au rebut

8.1 Indications relatives au démontage

>

4
>
4

Respecter les dispositions de sécurité nationales et locales.

Le réseau de tuyaux doit étre a I'atmosphére.

Le fluide et la vanne doivent étre a température ambiante.

En cas de fluides corrosifs et agressifs, purger / rincer le réseau de tuyaux.

8.2 Mise au rebut
1. Démonter la vanne.

>

Recueillir les graisses et liquides lubrifiants lors du démontage.

2. Trier les matériaux :

O Métal

O Plastique

[0 Déchets électroniques
O Graisses et lubrifiants

3. Procéder a la mise au rebut.

. herosecom _________________________JH
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PykoBoACTBO no akcnnyaTauuu HEROSE

1.2

1.3

2.2

O6 aTom pykoBoacTBe

OcHoBHbIe cBeaeHusA
PykoBoACTBO MO 3KCMyaTauumn ABNAETCA HEOTbEMIIEMON HacTbo KOMMNIEKTa MOCTaBKM KnanaHa, Moaernb
KOTOPOro ykasaHa Ha TUTYIIbHOM NUCTe.

COI'IpOBO.CWITen bHasA AOKyMeHTauusA

JokymeHT CopepxaHue
Cneundukaums OnucaHue knanaHa

B oTHoOwweHWn rlpl/lHa,El,ﬂe)KHOCTeVI cobntoparite YKa3aHud, npuBegeHHble B JOKYMeHTauumn
npoussoauTend.

YpoBHM onacHoOCTHU

MpenynpexaatoLwme ykasaHuss 0603HaAYaoTCs U KNaccUULMPYIOTCS COMMacHO crieayowmyM YPOBHAM
onacHoCTu:

3Hak O6BLsACHeHne
O6o3HayvaeT yrpo3y C BbICOKOM CTerNeHbio pucka.
AOHACHOCTb HOCﬂeﬂCTBMﬂZ CMepTb UK TAXeIble TpaBMbl.
O06o03HayaeT yrposy co cpefHel CTeNeHbI0

AI‘IPEHYI‘IPE)KJJ‘EHME pucka. NocneacTeusa: cMepTb UNK TSHXKernble

TpaBMbl.

O6o3HayaeT yrpo3sy C HU3KOW CTEMEHbLIO pUCKa.
AOCTOPO)KHO [MocnencTBuA: TpaBMbl NErKOW NNy cpeaHen
CTENeHU TSHKECTU.

O603HaYaeT ONacHOCTb NOBPEXAEHNS
YKA3AHUVE umytLecTsa. MNpu HecobnoaeHN JaHHOro
yKa3aHWs BO3MOXEH MaTepuarbHblil yuepo.

Be3onacHocTb

Ucnonb3oBaHMe No Ha3HaAYeHUIo

KnanaH npegHasHaveH Ans ycTaHoBKM B TPYOONPOBOAHYIO CUCTEMY W CRYXXUT AN NpeaoTBpaLleHns
obpaTHoro notoka cpeq B TpybonposoAHOM cucteme. [lonyctumble yCroBus aKkCrnnyaTaunm nprBeaeHs! B
3TOM PYKOBOACTBE.

B pykoBoacTBe npuBeaeH nepeyeHb cpef, C KOTOPbIMY COBMECTUM knanaH. Cm. pasgen 4.5 «Pabouve
cpeabi».

[na ncnonb3oBaHNa N3genus Npy yCrosnax 1 B 061acTax NPUMEHEHUs], OTIINYAIOLLMXCSA OT YKa3aHHbIX,
TpebyeTcsa paspeLueHne NponsBoanTenNs.

[onyckaeTcsa ncnonb3oBaTh UCKMOYUTENBHO CPeabl, K KOTOPbIM YCTONYMBLI NMPUMEHEHHbIE MaTepuansl
Kopnyca n ynnoTHeHui. Micnonb3oBaHne 3arpas3HeHHbIX cpef Unun 3a npegenamMu npeanmcaHHbiX
OnanasoHOB AaBMneHns U TemnepaTypbl MOXET NPUBECTU K MOBPEXOEHUIO KOpMyca W YNNOTHEHWIA.

MpepoTBpalleHne NnpeackasyeMoro MCNosib3oBaHUs He NO Ha3HaYeHUIo
> I'IpeBblLueHme npenesnbHbIX 3HaYeHun AaBneHnda n teMmnepartypbl, YKa3daHHbIX B TEXHUYECKOM
nacnopTte unn B JOKyMeHTauun, HeaonycTtnmo.

» Bce ykasaHusi No TexHuke 6€30nacHOCTM U onepaumoHHblEe MHCTPYKLMM B HACTOSILLEM
pykoBoAcCTBe noanexar obs3aTensHoMy cobnogeHuto.

3Ha4YMMocCTb pykoBoACTBa No 3Kcnnyatayun

OTBeTCTBEHHbIE CreuuanmcTbl AOMKHbI NPOYECTb PYKOBOACTBO Nepes MOHTaOM M BBOAOM B
3KCnyaTauuio U3genusi 1 nocTosiHHo cobntoaaTe ero. PykoBoACTBO JOMKHO BCErga HaxoamTbest
no6rM3oCcTU OT KnanaHa Kak ero HeoTbemnemMasi YacTb. HecobnoaeHne pykoBoACTBa MO 3KChnyaTaumm
MOXET NPUBECTY K TSKENbIM TPaBMaM U CMEPTMU.

> [lpo4TnTe pyKOBOACTBO Nepes Ucnosfb3oBaHMeM KnanaHa 1 cobnoganTte ero.

> XpaHuTe pyKoBOACTBO B AOCTYNHOM MecTe.

» OGs3aTenbHO NepefaBainTe pyKoBOACTBO HOBLIM NOMb30BATENSAM.
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TpeboBaHUA K nepcoHany, paéoTarLweMy ¢ KrnanaHom

HeHagnexauiee ncnonb3oBaHue KrnanaHa MOXeT UMEeTb Takne NOCNeACTBUS, KaK Tskerble TpaBMbl Uin
cmepTb. Bo n3bexaHne HeCHaCTHbIX ChnyyaeB Kaxabli, KTO MCNOoSb3yeT KnanaH, A0SMKeH
COO0TBEeTCTBOBAaTh NpunBeeHHbIM HWXEe MUHUMAlbHbIM Tpe6OBaHVIF|MZ

B [ocTaToyHble hM3MYECKNe AaHHbIE ANA KOHTPOS KnanaHa;

B cnocoBHOCTb BbINOSHATL paﬁOTbI C KnanaHom, onncaHHble B pykOBOACTBE, C cobnoaeHuem npasun
TEXHWKN 6e30nacHOCTY;

B noHUMaHve NpyHUMna AencTBuA KnamnaHa B paMkax BbiNonHsaeMbix paboT, pacnosHasaHue
onacHoOCTEN 1 NpefoTBpaLleHne OnacHbIX CUTyauun;

B NOHMMaHWe NpUBEAEHHbLIX B PYKOBOACTBE YKa3aHWin 1 CMOCOBHOCTL B TOYHOCTM COOMoaaTh UX.

CpeactBa MHAUBMAYaNbLHOW 3aWUThI
Mcnonb3oBaHue Henoaxoadwunx cpeacTs MH,D,I/IBI/I,EI,yaJ'IbHOﬁ 3alWUTbl NN OTKa3 OT HMX MOBbILAKOT PUCK
NpUYNHEHNA Bpeaa 300pOBbH0 1 NOJTy4YeHUA TpaBM.

» [Mpw npoBeaeHnn paboT criegyeT NOAroTOBUTL UM UCMONb30BaTh CReayoLmne cpeacTea
MHAVBUZYanNbHON 3aLlnThI:

O szawwuTtHyto ogexay
O 3awwuTtHyto 0byBb
» C yyeTom crneundunkn NpUMEHEHNS U UCNONb3yeMOoW cpeabl crnegyeT onpeaenuTb, Kakue
CpeacTBa HyXHbl AOMOMHUTENBHO, U UCMOMBL30BaTh MX. ATO MOTYT ObITh:
O 3awwuTHbIE NnepyaTkm
O 3alnTHbIE 0YKK
O cpeacTBa AN 3awmThl criyxa

» [lpegnucaHHble cpeacTsa MHANBMAYaNbHOW 3allMThl criegyeT UCnonb3oBaTh BO BpEMSA
BbIMOJIHEHUA BCEX p860T Ha KnanaHe.

OdononHutensHoe o6opyaoBaHue U 3an4yacTu

[ononHuTenbHoe o6opy/:|,OBaHme M 3an4yacTtun, KOToOpble HE COOTBETCTBYIOT Tpe6OBaHVIF|M npoun3soanTena,
MOTYT NOBJTUATb Ha 3KCniiyaTauyMOHHYHO ©e3onacHOCTb knanaHa. Mx ncnonb3oBaHue MoXeT npuBeCTN K
HeCYacCTHbIM Clny4aaM.

» [Ins obecneyeHunst akcnnyaTaumoHHoN 6e30nacHOCTU N3nenns UCNoNb3ynTe opuUrnHarbHble
AeTanu unu getanu, CoOoTBETCTBYOLME TpeboBaHMaM npom3BoanTens. B cnyyae comHeHui
obpallanTechb 3a KOHCYNbTaUWEN K gunepy unm npon3BoauTento.

CobGnropgeHne TexHUYECKMX npeaesibHbIX 3HA4YeHUN

Mpwn HecobGnoaeHMM NpeaenbHbIX 3Ha4YeHU paboymx NnapameTpPoB CyLLECTBYET BEPOATHOCTb

noBpexaeHuna KnanaHa. Bo3MOXxHble nocnencTBuda: HecHacCTHbIe Cclydan, TAXenble TpaBMbl UMK CMEepPThb.
» Cobnioparite npegenbHble 3HaveHnsi. Cm. masy «4. OnucaHue knanaHay.

» 3710 n3genue paccymtaHo Ha < 500 Harpy304HbIX LMKIOB NPU pasHOCTU AaBrneHnii B aManasoHe
oT Hynesoro Ao PN 1 Ha HeorpaHM4yeHHOEe KONMMYECTBO Harpy30YHbIX LMKIIOB NPU Pa3HOCTH
JasneHun, He npesbiwatowen 0,1 PN.

Yka3zaHusa no TeXxHUKe 6e3onacHoOCTHU
/AONACHOCTb

OnacHas cpepa.
Mpu yTeyke paboyelt cpeabl CyLecTBYET ONacHOCTL OTPABIEHMUS!, XUMUYECKMX U TEPMUYECKUX OXOroB!
» Vicnonb3ynTe npeanucaHHble CPeAcTBa MHAMBUAYANBHOW 3aLUNTbI.
» [MopaBaviTe noaxoasilume cOOPHUKN.
Bbickanb3biBaHMe KnanaHa U3 nogBecKu.
OnacHOCTb AnNs XW3HW Npy nageHun getanemn!
» YuuTbiBaTE Maccy u pacrnorioXeHne LeHTpa TSXeCTU.
» Mcnonb3yinTe NOAXOASLINE M OONYLLIEHHbIE K MPUMEHEHMIO rPy303axBaTHbIe NPUCNocobneHus.

AI’IPED,YI'IPE)K,D,EHVIE

OnacHble gns 340poBbA u/unu ropayumne/xonogHble nepekaymBaemMble cpeabl, BCnoMoratenbHble
N 3KcnnyaTtauyMoHHblIe MaTepuanbi

OnacHocTb Ans nogen n okpyxatowen cpeabi!

» Cobepute NPOMbIBOYHYIO Cpeay v Npu HeobXxoAMMOCTH ocTaTku paboyert cpegpl 1
yTUnNuanpymnre.

> Vicnonb3yinTe 3almUTHYO OAEXAY M 3aLLMTHYIO Macky.

» Cobniogante TpeboBaHMsl 3aKOHOAATENLCTBA OTHOCUTENBHO YTUNM3ALMN ONAaCHbIX Ans
300poBbs pabouurx cpea.
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AI’IPE.EI,YI'IPE)K,EI,EHVIE

OnacHocTb nony4vyeHusa TpaBM MU3-3a HeHagnexatwero Texoﬁcny)KMBaHuﬂ!

HeHapanexalluee TexoGenykuBaHMe MOXET NPUBECTYU K TSHKENbIM TpaBMaM U CEPbE3HOMY
MaTepuanbHoMy yLiepoy.

» [lepea Hayanom pa60T oceoboante MPOCTPAHCTBO AJ1A MOHTaXa.

» CnepguTte 3a nopsaKoM U YACTOTOM Ha MecTe MoHTaxa! [1110X0 CnoXXeHHble nnu pa36pocaHHble
netann n MHCTPyYMEHTbI NOBbILWAaT BEPOATHOCTbL HECHACTHOrO cry4yas.

» B cnyyae ypaneHus getarnei npoBepbTe NpaBUIlbHOCTb MOHTaXa. YCTaHOBUTE BCE KPEMNEXHbIe
3MeMeHTbl Ha MecTo.

» [lepen NnoBTOpPHLIM BBOAOM B 3KCMyaTauuto ybeamTech B crieqyroLem:
[0 Bce paboTbl NO TeXO6CNYXMBaHMIO BbINOSTHEHbI/3aBEPLUEHbI;
[0 B onacHowm 30He HeT noaen;

O BCe KpbILWKM 1 MPeoXpaHUTENbHbIE YCTPONCTBA YCTaHOBMNEHbI M paboTaloT Haanexatuum
obpasom.

/A OCTOPOXHO

XonoaHble/ropsaune TpyObl /Ny KNanaHbl.
OnacHoCTb 45151 300POBbS B CBSI3W C 9KCTpEManbHbIMU TemnepaTtypamu!
» MsonupynTe knanaHbl.
» T[loBecbTe NpegynpexaatLme Tabnmnykm.
BbiTekaHue ropsiuen/HM3KOTEMNEepaTypHON cpeabl C BbICOKOW CKOPOCTLIO.
OnacHocTb nonyyeHnsi Tpaem!
» lcnonb3yinTe npegnucaHHble CpeacTBa UHANBUAYANbHON 3awunThbl

YKA3AHUE

HeponycTumblie Harpy3ku B CBSI3U C YCNOBUAMM 3KCnyaTauum, UCNOSib30BaHUEM HaBeCHbIX
KOHCprKLI,Mﬁ WU HagacTpoeK.

OnacHoCTb NOTEPU repMETUYHOCTY UMK pa3pbiBa Kopnyca apmaTypbi!
» [pegycMoTpuUTe NOAXOAALLYIO OrNopy.
» [lononHUTENbHbLIE HArpy3ku, HanpuMep, obyCrnoBneHHbIe ABMKEHWEM TpaHCNopTa, BETPOM M
3eMneTpsiceHusiMu, B obLLem criydae He yuTeHbl. [Ins aToro TpebytoTcsa cneunarnbHble pacyeTbl.

06pasoBaHMe KOHAeHcaTa B cucteMmax KOHAMUMOHUPOBaAHUA U oxXnaxaeHusa n xonogunbHbIX
YyCTaHOBOK.

OnacHocTb obnegeHeHus!
OnacHocTb 6roKMpoBaHWS ynpasnsoLWwero anemMeHTal
OnacHocTb noBpexaeHusi Bcneactame kopposum!
»  U3onupywnTte apmaTtypy Tak, YTobbl oHa Obina 3awuiieHa ot auddysnm
HeHapnexawee ob6paweHue ¢ usgenuvem.
OnacHOCTb HapyLUeHNs TepMETUYHOCTM UM NOBPEXAEHUS apmaTypbl!
» He xpaHuTe Ha apmaTtype MHCTPYMEHTbI W/unu apyrne npeameThbl.
Mokpacka apmaTypbl 1 TpyO.
Bo3MOXHbI HapyLLeHVe paboTbl apmaTypbl U noTeps nHpopmavmu!

» [MpumuTte mMepbl, YTOObI Kpacka He nonana Ha WNUHAEeNb, NNacTUKOBbIE AeTanu 1 3aBoCK1e
TabnNu4yKkn.

Heponyctumas Harpyska.
OnacHocTb NoBpeXAeHNs yCTPONCTBa ynpasneHus!
» He ncnonbaynte apmatypy Kak NogHOXKY.
HapyweHune gonycTUMbIX YCIIOBUIA IKCMyaTaLum.
OnacHocTb noBpexaeHus apmaTypbi!
» [lpeBbileHne MakcMmarnbHO AonycTMMoro paboyvero AaBneHns 1 BbIXO4 3a npeaensl
AonycTumoro avanasoHa paboyen TemnepaTypbl HEAOMYCTUMBI.
» BbiNonHanTe WOB CBapHOW/NMaeyHbIN LLOB B HECKONbKO 3TanoB, YTobObl HAarpeB B cepeaunHe
Kopryca He npeBsblllan MakcMmarnbHO AoMyCTUMYto paboyyto Temneparypy.

YacTuubl M Npoyme 3arpsisHeHUs B NepeKkauMBaemon cpege.
MoBpexaeHne apmatypbl / BHYyTPEHHAS HErEPMETUYHOCTb!
»  YOanuTb YacTuubl/3arpsisHeHNs U3 nepekaynBaemMon cpeapi.

» PekomeHnAyeTcs B cucTeme TpybonpoBOAOB MCMOMb30BaTh rPsA3eynosuTeny / rpssesble
PUnNbTPBLI.

HenpaBunbHoe 3asemneHne Bo BpeMs CBapoYHbIX paboT Ha TpybonpoBopae.
OnacHocTb noBpexaeHus apmaTypsbl (onnaenexune)!
» T[lepen cBapoYHbIMK paboTamm AEMOHTUPYITE BEPXHIO YacTb.

> [pu aneKkTpoCcBapoYHbIX paboTax He UCMONb3yITe PYHKLMOHANbHbIE 3NeMeHThl apMaTypbl A4S
3a3eMIeHus.
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TpaHcnopTMpoOBKa U XpaHeHue

3.1 lNMpoBepka cCOCTOSAHUSA NPU NONYYEeHUU

» [pw npuemke ybeanTech, YTO KnanaH He NOBPEXAEH.
Ecnu nsgenve 6b1no noBpexaeHo Npy TpaHCNOPTUPOBKE, 3a40KYMEHTUPYNTE NOBPEXOEHUS 1
HEMEe[MEHHO CBSXKUTECH C OTBETCTBEHHbLIM 32 NMOCTaBKy AMNEPOM / rpy30MepeBO34MKOM 1
CTPaxoBOW KOMMNaHMewn.

3.2 TpaHcnopTupoBKa

» KnanaH crnegyeT NnepeBo3nTb B YNaKOBKe, B KOTOPOW OH NocTaBnsieTcs.
KnanaH noctaensieTcs B COCTOSIHUM FOTOBHOCTM K aKcnnyaTaunu. BokoBkle coeanHeHus
3aKPbITbl 3arnyLwKkamMmun.

» He ponyckarite BO34eNCTBUSI HA KnanaH TOMYKoB, yAapoB 1 Bubpaumi. He gonyckante ero
3arps3HeHus.

» Heobxoammo cobnogaTtb Avana3oH TeMmnepaTyp TpaHcnopTuposku oT -20 °C go +65 °C.

3.3 XpaHeHue

» KnanaH cnefyeTt XpaHuTb B CyXOM U YACTOM BuAE.

> B ckrnaackux NOMELLEHMSIX C NOBLILIEHHOW BMaXHOCTbIO CreAyeT UCNOoMb30BaTb COPOEHT Unu
oTonuTenbHoe 06opyaoBaHue, YToOLI n36exaTe 0bpa3oBaHUs KOHAEHCaTa.

» Heobxogumo cobnogaTb AvanasoH TemnepaTyp xpaHeHus oT -20 °C go +65 °C.

4 OnucaHue KnanaHa

[HononnuTtensHas 1 6onee nogpobHasa MHdopMaLUmsa ecTb B creundmKaLmmn COOTBETCTBYOLLEN MOOENN.

4.1 KoHcTpyKuMua nsgenus

KOHCTpYKTMBHOE UCnonHeHue
ABTOMAaTUYECKW OTKPLIBAIOLLMIACS W 3aKPLIBAOLLMIACS 06paTHbIN KanaH NpoXO4HOW KOHCTPYKLMK.

KomnoHeHT KoHcTpykuusa

Kopnyc [MpoxoaHas KOHCTPYKUKMSA

BepxHas yactb ®naHuesoe coenHeHve, 6e3 BBOAa ANA LWNMHAENS
3anopHbIN anemMeHT Tapenka ¢ HemeTannmMyecknm ynnoTHeHMeM

C NasiHbIM TOPLIOM

CO CBapHbLIM TOPLOM

Topeu kopnyca ¢ pe3bboBbiM TopuoMm (G; R; NPT; M)

C hnaHLeBbIM COeANHEHUEM

C NpvBapeHHbIMU/NpUNasiHHbIMK Tpy6amu

4.2 MapkupoBka

B uensx MD,GHTI/IdI)I/IKaLIMM Ha KnanaHe HaHeceHa YHUKalnbHasa MapKMpoBKa.

3Hak Ob6bsicHeHue

DN..... HomunHanbHbIn AnameTp

PN CTyneHb HOMUHanNbLHOrO AaBneHus (Makc. JonycTuMmoe
""" pabouee paBrneHne)

-.....C+....°C MUH. / MaKc. TemnepaTypa

% 3Hak npoussoautens «kHEROSE»

01/18 loa Bbinycka, MM/

12345 Tun

01234567 CepuiiHbIi HoMep

EN1626 Cranpapt

C € 0045 Mapkuposka CE n Homep ynonHOMOYEHHOro opraHa

Hanpumep, CF8/1.4308 Matepuan
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Ha3HauyeHue
OOpaTHble KnanaHbl crnyxart Anst NpeAoTBpaLleHns obpaTHOro noToka cpeq B TPyOONpoBOAHbIX

cucrtemax.

Pa6ouune napameTpbl

HomunHanbHoe HOaBneHue | Makc. pabouyee
KnanaH Temnepatypa
AaBrneHue OTKPbITUA AaBrieHue
OT-196 °C
05411 PN50 70 +120 °C 50 6ap
OT-196 °C
05412 PN50 10 +120 °C 50 6ap
OT-196 °C
05413 PN50 10 +120 °C 50 6ap
PN50 50 6ap
05414 (DN100 = PN40 OT-196 °C (DN100 = 40 6ap
DN150 = PN25/40 [o +120 °C DN150 = 25/40 6ap
DN200 = PN25) DN200 = 25 6ap)
OT-196 °C
05415 PN50 10 +120 °C 50 6ap
PN50 ° 50 6ap
05416 (DN100 = PN40 OJ jgg 8 (DN100 = 40 6ap
DN150 = PN25/40) A DN150 = 25/40 6ap)
OT —1 96 OC rl M.
05417 PN50 10 +120 °C O,’?Gap 50 6ap
PN40 ° 40 6ap
05418 Knacc 150 O; j gg g Knacc 150
Knacc 300 A Knacc 300
PN40 o 40 6ap
05419 Knacc 150 OJ :}gg °8 Knacc 150
Knacc 300 A Knacc 300
OT-196 °C
05614 PN50 10 +120 °C 50 6ap
PN50 o 50 6ap
05714 (DN100 = PN40 or 2 (DN100 = 40 6ap
DN150 = PN25) A DN150 = 25 6ap)
OT —255 °C
05717 PN50 10 +120 °C 50 6ap
PN40 o 40 6ap
05719 Knacc 150 OJ ﬁg’g 8 Knacc 150
Knacc 300 A Knacc 300
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4.5 Pabouue cpeabl

CoBMeCTMMble cpeabl — napebl, radbl, HU3KOTEMNEPATYPHbIE CKMXEHHbIE ra3dbl N X ra3oBble CMeCH,
Takne Kak:

HasBaHue

AproH,
XnopTpugtopmeTaH,
Okenp omasora,
OTaH,

OTuneH,

[wvokeng yrnepoaa,
MoHookeug yrnepoga

KpunToH,
crr
CHI
MeTaH,
Kucnopog,
A3oT,
TpudptopmeTaH,
4.6 MaTtepuansbi
1
2
3 i 3
‘ I
|
| H—
‘ =]
|
|
i
|
|
4
5
DN 10 - 150
Ne HaumeHoBaHue MaTtepuan
Aeranu
1 Kpblwika CC493K; 1.4301; 1.4404
2 BUHTbI A2-70; A4-70
3 3anopHbIn anemMeHT CW614N; 1.4301; 1.4404;
Hostaflon TF4215; TFM 1600;
TFM 1700
4 MpyxuHa CW452K;1.4571
5 Kopnyc CC491K; 1.4308; 1.4409
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DN 200
Ne HanmeHoBaHue Martepuan
aAeTanuv
1 Kpblwika 1.4301; 1.4404
2 BUHTbI A2-70; A4-70
3 3anopHbIn anemMeHT 1.4301; 1.4404; PTFE; PCTFE;
MT®3/yronb
4 MpyxunHa 1.4571
5 Kopnyc 1.4308; 1.4409
4.7 O61bem nocTaBKU
®  KnanaH

| PyKOBO,EI.CTBO no akcnnyartaunn
B 3anacHoe ynroTHeHne

4.8 Pa3mepbl 1 Bec
» Cwm. cneundukaLmio.

4.9 CpokK cnyxoObl

Monb3oBaTenb 06s3yeTcs UCronb3oBaTh U3genust Herose TonNbko No Ha3HaYeHWHo.
Mpu cobntogeHn 3TOro YCroBust OXXMAAEMBIN TEXHUYECKUIA CPOK SKCMyaTaumMm CoOOTBETCTBYET
nexawum B OCHOBE M3genun ctaHgapTtam (Hanpumep, EN1626 ana sanopHon apmatypbl n EN ISO 4126-
1 ons NpefoxXpaHUTENbHbIX KranaHoB).
3ameHa BbICTPOU3HALLMBAIOLLMXCS AETANeN B paMkax MHTEPBANOB TEXHUYECKOrO 06CyXMBaHUS
Nno3BOnsieT NPOASINTL TEXHUYECKUIA CPOK SKCMyaTaLumn U OCTUYb Cpoka cryx6bl cBbiwe 10 ner.

Ecnu npoaykT anutensHoe Bpewmsi, T. . 6onee 3 neT, HaxoaUTCA Ha XpaHEHWUU, Nepes ero MOHTaXoM U
aKcnnyaTaumnen HeobxoauMo B NPOUNAKTUYECKMX LIENSIX 3aMEHUTb BCE YCTaHOBMNEHHbIE B 3TOM
NPOAyKTE NNacCTUKOBbIE KOMMOHEHTbI U YNNOTHUTENbHbBIE 3IEMEHTbI U3 3M1AaCTOMEPHBLIX MaTeEPUarnoB.

. herosecom [
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MoHTax

MoHTaxHoe nonoxeHue
< DN150

Mpw BbIGOPE MOHTAXKHOIO MOSOXKEHWs crieqyeT OPMEHTUPOBATLCA MO CTPEnKe, yKasbiBatoLLei
HanpasneHne noTtoka. Mpu ycTaHOBKe KranaHa Ha ropusoHTanbHOM Tpy6onpoBoae pekomMeHayeTcs
BEpTMKasbHOE MOMOXEHME 3anopHOro areMeHTa (KPbILLKOW BBEPX) UMM HAKIOH 40 65° 0T 0TBECHOM
NMHUK.

DN200

Mpy BbIGOPE MOHTaXHOrO MOSIOXEHNS CrieAyeT OPUEHTMPOBATLCS MO CTPENKe, yKa3biBatoLwemn
HanpasneHue noToka. [pu ycTaHoBKe KnanaHa Ha ropu3oHTanbHOM TpybonpoBoae pekoMeHayeTcs
BEPTMKanNbHOE MONOXEHNE 3anopHOro anemeHTa (KpbILKOW BBEPX) UMW HaKNOH A0 45° oT oTBECHOW
NNHWN.

5.2 Yka3zaHusa OTHOCUTENbHO MOHTaXa

» Wcnonb3yiiTe noaxoasiume MHCTPYMEHTA.
O «knoun AN BUHTOB C BHYTPEHHUM LUECTUrpaHHUKOM, pa3mepsbl 6, 8, 10, 14 n 19;
[0 pOXKOBbIN raevHbIN KIoY;
O A[MHaMoMeTpUYECKUI KITHoY;
O ceapo4HbIi annapat ansa ceapku BUT;
O cBapo4HbIN annapar Ans aBTOreHHOW CBapKW;
»  Ouunwiante MHCTPYMEHT Nepes MOHTaXOM.
Mpun BbINONHEHUN MOHTaXa UCNONb3ynTe Nnoaxosiume cpeacTsa TPAHCMNOPTUPOBKM U NoAbeMA.
» BckpbiBanTe ynakoBKy HENMoCcpeACcTBEHHO nepen MoHTaxoMm. B kucnopopge (O2) He 4omkHO 6biTb
Macna v cMasku
KnanaHbl Anst KUCnopoaa UMerT AONTOBEYHY0 MapkMpoBKy «O2».
Cnepywite nHcdopmaumoHHomy aokymeHTty HEROSE ¢ nHcTpykumsamm no Oz.
» YcTaHaBnvBamnTe KnanaH TOMbKO B TOM Cryyae, ecnv MakcuMarnbsHoe pabodee gaBneHue un
YCoBUWS 3KCMNNyaTaunm YCTaHOBKU COOTBETCTBYIOT MapKMPOBKE Ha KnanaHe.
» [lepen MOHTaXXOM yAanuTte 3arnyLUKi UK 3aLLMTHBIE KPbILLKK.
» Y6eautecs, YTO KranaH He 3arpsi3HeH U He NOBPEXAEH.
MoHTax noBpexaeHHbIX unu 3arpas3HeHHbix knanaHos 3AMPELLEH.
» YpanuTe CTOPOHHME BELLECTBA M OcTaTku pabouel cpeapl U3 TpybonpoBoaa u knanaHa, 4toobl
n3bexatb yTeyek.
» UN3beranTe NOBpEXAEHNSA COEAMHEHWIA.
YNnoTHSLWmMe NOBEPXHOCTU A0IMKHbI ObITh YUCTBIMU Y HEMOBPEXAEHHBIMU.
» lcnonb3yinTe knanaH ¢ NOAXOAAWMMY YNNOTHEHNSMU.
MonagaHve ynnoTHALWMUX MaTepmanos (YNNOTHUTENbHOW NEHTbI, XXMAKOro repMeTrka) B
KnanaHbl He4ONMyCTUMO.
CobntopanTte coBmecTumocTb ¢ Oa.
» TloacoeanHante Tpyobl 6e3 ycunusi u 6e3 MoMmeHTa.
BbinonHsiTe MOHTax 6€3 BHYTPEHHMX HaNPSHXEHWIA.
» [ns 6e3ynpeyHon paboTbl knanaHa He NoaBepranTe ero HeAoNyCTUMbIM CTaTUYECKUM,
TEPMUYECKUM Y JUHAMUYECKMM Harpy3kam. YUmTblBanTe peakTUBHbIE YCUNUS.
» Ecnn Bo3MOXHO naMeHeHne AnuHbl Tpy6onpoBOAHONM CUCTEMBI U3-3a NepenagoB TeMnepartypbl,
MCnonb3ynTe KOMMNeHcaTopbl.
» Hecyluen KOHCTpyKUMEN ANnsa KnanaHa sBnseTca TpybonpoBogHas cucrema.
Ha Bpemsi cTponTenbHbIX paboT 3awmaiiTe KnanaH OT 3arpsi3HEHUS 1 NOBPEXAEHUIA.
» [lpoBepbTe repMeTUYHOCTb.

v

v
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5.3

CBapka 1 namka

Bcto oTBeTCTBEHHOCTL 3a paboThbl MO CBapKe M Narike Ha knanaHe, a Takke nobyo Heobxogumyto

TepMuyeckyto 06paboTKy HeceT NoApPAAYMK, BbINMONHSAOLWMA paboTbl, UK NpeanpuaTue,
3KCMnyaTupyloLlee KranaH.

B [lepen cBapkoi/namkomn
» OcnabbTe BUHTHI

-~ ’ HanpaeneHve BpalleHus: NpoTuB
' 4acoBOW CTPErKM

> BbIprTVITe BUHTbI

» CHumute KPbILKY U YyNNOTHEHNEe

» CHMMWTE 3anopHbI opraH

c l >  YTunusmpynte ynnoTHeHue
‘ /.
L

» 3aBapwuTte/3anasiTte Koprnyc
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B [locne ceBapku/nankm

»  YcTaHOBMTE 3anoOpHbIA OpraH

» BcraBbTe HOBOE ynnoTHeHne

»  YcTaHOBUWTE KPbILKY HA MECTO
He noBpegute ynnotHeHune

» BcTaBbTe BUHTHI

>  3aTsHWUTE BUHTbI KPECT-HAKPECT C
npeanucaHHsLIM MOMEHTOM
HanpasneHue BpallyeHus: no
YacoBOW CTpenke

TenedoH +49 4531 509-0
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4 Gont

» [locnenoBaTenbHOCTb 3aTSXKKN
BUHTOB

Homunan| RG-OT/ RG-OT/ VA-OT/ Bont c
onomern | RG-Geh | VA-Geh | VA-Geh | LunMHApU
AIBMETR] tHm) [Hm] [Hw] CEED]
ronoBKOM
DN 10 19 19 30 M8 > MOMEHTbI 3aTSXKKU, BEPXHSS
DN 15 19 19 30 M8 yacTb / Kopnyc
DN 20 37 44 50 M10
DN 25 37 44 50 M10 Ea(i-TET £ LBETHOE NUTbE, BEPXHSS
DN 32 41 45 50 M10 RG-Geh = kopnyc - UBETHOE NUTbE
DN 40 51 60 70 M12 VA-OT £ BepxHsis 4acTb =
DN 50 49 50 50 M10 HepxaBetoLlas ctanb
VA-Geh £ kopnyc = HepxaBetoLas
DN 65 - 80 90 M12 cTanb
DN 80 - 90 110 M16
DN 100 - 110 130 M16
DN 150 - 130 130 M16
DN 200 - - 130 M24
> [lpoBepbTe repMeTUYHOCTb
]
JkcnnyaTtauus
» [lepen BBOOOM B 3KCMyaTauMio NPOBEPbTE CreaytoLme NyHKTbI:

O Bce paboTbl N0 ycTaHOBKE U cOOpKe 3aBepLUEHbI.

O 3awmTtHbIE NPNCNOCOONEHUS YCTAHOBIEHDI.

O ConocraBbTe BCe faHHble MaTepuana, AaBfneHusi, TemnepaTypbl U MOHTaXHOMO NMOSIOXEHWS

C nnaHom TpybonpoBOAHON CUCTEMBI.
O Bo n3bexaHvne HapyLleHNs repMeTUYHOCTM yoeanTech, YTo 13 TpybonpoBoaa 1 KnanaHa

yAaaneHbl 3arpsi3HeHns 1 octatkv paboyen cpeabl.
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7.3

TexoGcnyxuBaHue un cepBuc

Be3onacHOCTb NpPU OYNCTKE

» Cobntogarite ykasaHus, npuBeaeHHble B cepTudmkate 6e3onacHocT Ha usgenve, TpeboBaHus
MHpopMaumoHHoro aokymeHta HEROSE «Mcnonb3oBaHue ¢ KMcnopogom», a Takke obuime
HOPMbI OXpaHbl TPyAA, ECNU N3-32 OCOGEHHOCTEN TEXHOMOIMYECKOro NpoLecca AN OYUCTKU
Aetaneu NoALIMMNHUKOB, pe3bO0BbLIX COEAMHEHUI U OPYTMX NPELN3NOHHBIX KOMMOHEHTOB
MCNONb3YTCA YUCTALLME CPeacTBa, PacTBOPSIOLLME XUPbI.

TexHu4eckoe obcnyxmnBaHue
nepI/IO,EI,I/I‘-IHOCTb TEXHUYECKOoro 06Cﬂy)KI/IBaHMF| 1 NPOBEPOK yCTaHaBNMMBaeTCA aKkCcnnyaTupyrowmnm
npegnpuaTnemMm B COOTBETCTBUU C YCITIOBUAMU SKCNlyaTaumm n HaunMoHallbHbIMW HOPMaTUBHbIMW akTaMW.

O6Lwme pekoMeHaaUmMmn NPoM3BOAUTENS MO TEXHUYECKOMY OOCMYXXMBaHMIO U NPOBEPKAM 3aBUXKKE
npvBeaeHbl B Tabnmue HXKe U OCHOBaHbI Ha HaLMOHanbHbIX CTaHAAapTax CTpaHbl MPOU3BOAMTENS.

Cpoku npoBeaeHusi NPOBEPOK U MHTEePBanbl TEXHUYECKOro 06CNyXMBaHUA

PekomeHOoBaHHbIe MHTEepBarnbl

OnucaHune

UHtepBan

O6bem paboTr

B VHcnekums

I'Ipm BBOAE B 3KCnyaTtauuno

>

OcmoTp

O «knanaHa Ha Hanuune
NoBpeXaEeHWI;

O wmapkupoBku Ha
ynTabenbHOCTb;

fepmMeTU4HOCTb

O mexay KpbILKOW 1 KOPryCcoM;

O cegna knanaha;

lMpoBepka PyHKUNN OTKPLITUA U

3aKpbITUS KnanaHa.

® [lpoBepka
paboTocnocobHOCTH

exerogHo

MpoBepka pyHKUUN OTKPbLITUS U
3aKpbITUS KNanaHa n ocMoTp.

B HapyxHas npoBepka

Kaxable 2 roga

MpoBepka paboTocnocobHocTy,
npoBepka repMeTUYHOCTU U
OCMOTP.

B BHyTpeHHsIs NpoBepka

Kaxable 5 net unu = 500
Harpy3oy4HbIX LIMKIOB

3ameHa Bcex YNIoTHUTENbHbIX
3reMeHTOB, NpoBepka
(hYHKLUMOHUPOBaHUS U
repMeTUYHOCTU, OCMOTP.

B [IpoBepka Ha NPOYHOCTb

kaxable 10 net

3amMeHa Bcex YNnoTHUTESbHbIX
aMNeMeHTOoB, NpoBepKa
(PYHKLUMOHUPOBaHUS U
repMeTUYHOCTU, UHCMEKLMS.

Henonagku n cnoco6bl NX ycTpaHeHUsA

Henonagka

MpuunHa

Cnocob ycTpaHeHus

OTKpbIBaA€TCA UM HE
3aKpbiBaeTca

3aepgaHuve KOHYyCa

B HapyweHa OcnabneHo coeguHeHne ¢ » [loaTsiHUTE BUHTLI / BEPXHIOK
repmMeTMyYHOCTb BEPXHEN YacTbio yacTb
COeNHEHNS BEPXHEN
4yacTu C Koprycom [NoBpexaeHo ynnoTHeHne » 3ameHuTe ynnotHeHue
B Cefano He repMeTU4HO [MocTopoHHWIA npeameT » YpanuTe noCTOPOHHWUIA npegMeT /
MeXAy KOHYCOM U ceanom BbINOJSTHATE NPOMbIBKY CUCTEMbI
Cepnno noBpexaeHo » 3ameHuTe Kopnyc
MoBpexaeHo KoHycHoe
» 3aMeHuTe KOHYC
YNNOTHEHNE y
B HapyweHa
re Fl)\:/eTVNHOCTb Bekpeinack HecnnowHocTs / » 3ameHuTe Kopnyc
P rasoBO€ BKITHOYEHUE pry
Koprnyca
B KnanaH He
» 3ameHuTe BEPXHIO YacTb U

KOHYC

68 TenedoH +49 4531 509-0




P
HEROSE

PyKOBO.CI,CI BO MO 3Kcnnyatauumn
-
~

7.4 3anacHble yacTu
,D,J'IFI 06pa60TKVI 3aKa30B Ha 3anacHble YaCTh HaM HYXHbl crneayrwne daHHble:!

O apTukynbHbIN HOMEp NakeTa 3anacHbIX YacTewn;
O Ttpebyemoe KONNYECTBO;

O apgpec gocTaBky;

O npegnoyTUTEnbHBIA CNOCO6 AOCTaBKM.

7.5 Bo3Bpat usgenus / peknamauus
Ecnun Bbl xotute BEpPHYTb nsgenune nnn 3adButb peknamauuto, 3anojiHuTe (bOpMy CepBUCHOro otaena.

CB$I13b C CEPBUCHBLIM OTAEIOM:

Herose.com » Service » Product service » Complaints
On. noyta: service@herose.com

Pakc: +49 4531 509 — 9285

deMoHTaxX n ytunusaumsa

8.1 YKaszaHusA OTHOCUTESIbHO AeMOHTaXa

>

Cobnioparite Bce TpeGoBaHus 6e30NacHOCTM, AENCTBYIOLIME B Ballel CTPaHe U B BaLLEM
pervoHe.

Tpy6onpoBoaHasi cuctema He [OJhKHA HaxoOMTbCs MOA, AaBNEHNEM.

Temnepatypa paGoueri cpefbl U knanaHa AorbkHa ObITe Takol xe, kak Temneparypa
OKpYy>KatoLLen cpefbl.

Ecnu ncnonb3oBanachk efikasi v arpeccuBHasi paboyas cpefa, BbINOMHUTE NPOLAYBKY/MPOMbIBKY
TpyGONpPOBOAHOWM CUCTEMBI.

8.2 YTunusauus
1. [demMoHTupynTe knanaH.

>

Mpn gemoHTaxe CO6epVITe KOHCUCTEHTHble CMa3KN U CMa304HbIl€ XXUOKOCTU.

2. OrtcopTupynTte matepuansl No KaTeropusim:

O wmetann

O nnactuk

O nom anekTpoHuKn

[0 KOHCMCTEHTHble CMa3KM U CMA30YHbIE XUOKOCTU

3. ObecneybTe pasgenbHY yTUNM3aumio.

. herosecom [
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Manufacturing & Service

Manufacturing & Service Service India

European Union MACK VALVES India Pvt. Ltd.
HEROSE GMBH Plot No 53, F-1l Block
ARMATUREN UND METALLE MIDC, Pimpri,
Elly-Heuss-Knapp Str. 12 Pune, MH - 411018, India.
23843 Bad Oldesloe Phone: +91 20 6718 1614
Germany Mobile: +91 98 8171 6205
Phone: +49 4531 509-0 info.india@mackvalves.in
Fax: +49 4531 509-120 www.mackvalves.com

info@herose.com
www.herose.com

Service United Kingdom

rvice Australi
Service Australia HEROSE LIMITED

MACK VALVES Pty. Ltd. Unit 13 Durham Lane

30 Burgess Road, Doncaster, DN3 3FE,
Bayswater, Victoria United Kingdom

3153, Australia Phone: +44 1302 773 114

sales@mackvalves.com '

info@herose.co.uk
www.mackvalves.com

www.herose.co.uk

Service P.R. China

HEROSE Trading Co., Ltd.
Wanda Road 41-16#, Building 33
Jingang Industrial Park

Dalian Economy & Technology
Development Zone

Dalian 116600, China

Phone: +86 411 661 643 88

Fax: +86 411 661 643 99
info@herose.cn

www.herose.cn

Responsible importer acc. to local regulations

United Kingdom Eurasian Customs Union

HEROSE LIMITED O6LLEecTBO C OrpaHNYEHHON OTBETCTBEHHOCTLIO
Unit 13 Durham Lane «FOCTHOPM»

Doncaster, DN3 3FE, 353907, KpacHogapckui kpan, r. HOBOPOCCUNCK,
United Kingdom AHanckoe wocce 15, ocuc 112

Phone: +44 1302 773 114 TenedoH +7 8617 62 59 66

Fax: +44 1302 773 333 Poccuiickaa ®epepauus

info@herose.co.uk www.gostnorm.ru

www.herose.co.uk
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HEROSE worldwide

Headquarter

Regions already supplied by HEROSE
B Headquarter
® Worldwide subsidiaries

HEROSE

For the adresses of our partners and authorised service centres please visit www.herose.com

Worldwide subsidiaries

HEROSE GMBH
ARMATUREN UND METALLE

Elly-Heuss-Knapp-Strasse 12
23843 Bad Oldesloe
Germany

Phone: +49 4531 509-0

Fax:  +49 4531 509-120
info@herose.com

Great Britain
HEROSE Ltd.

Finningley/Doncaster
Phone: +44 1302 773 114
Fax:  +44 1302 773 333
keith.stewart@herose.co.uk
www.herose.co.uk

Spain
HEROSE Ibérica S.L.

Barcelona

Phone: +34 930 028 328
ofertas@herose.es
www.herose.es

P.R. China
HEROSE Trading Co., Ltd.

Dalian

Phone: +86 411 6616 4388
Fax: +86 4116616 4399
info@herose.cn
www.herose.cn

Germany
LORCH Sicherheitsventile GmbH & Co. KG

Filderstadt-Bernhausen
Phone: +49 711 22720-400
Fax:  +49 711 22720-488
lorch@lorch.de
www.lorch.de
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Australia
MACK VALVES Pty Ltd.

Bayswater, Victoria

Phone: +61 3 9737 5200
scott.gilson@mackvalves.com
www.mackvalves.com

India
MACK VALVES India Pvt Ltd.

Pune

Phone: +91 206718 1614
Mobile: +91 98 1839 0222
sankalp.tiwari@herose.com
www.herose.com

Edition 2021-01

Phone: +49 4531 509-0



	Titelseite/ Cover/ Portada/ Couverture/ обло́жка/ 头版
	Inhaltsverzeichnis/ Table of contents/ Índice/ Table des matières/ Оглавление 
/ 目录
	Betriebsanleitung
	1 Zu dieser Anleitung
	1.1 Grundsätze
	1.2 Mitgeltende Dokumente
	1.3 Gefahrenstufen

	2 Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	Vermeidung vorhersehbarer Fehlanwendung

	2.2 Bedeutung der Betriebsanleitung
	2.3 Anforderungen an Personen, die mit dem Ventil arbeiten
	2.4 Persönliche Schutzausrüstung
	2.5 Zusatzausrüstungen und Ersatzteil
	2.6 Technische Grenzwerte einhalten
	2.7 Sicherheitshinweise

	3 Transport und Lagerung
	3.1 Lieferzustand kontrollieren
	3.2 Transportieren
	3.3 Lagerung

	4 Beschreibung des Ventils
	4.1 Konstruktiver Aufbau
	Bauart

	4.2 Kennzeichnung
	4.3 Verwendungszweck
	4.4 Betriebsdaten
	4.5 Medien
	4.6 Werkstoffe
	4.7 Lieferumfang
	4.8 Abmessungen und Gewichte
	4.9 Lebensdauer

	5 Montage
	5.1 Einbaulage
	≤ DN150
	DN200

	5.2 Hinweise bezüglich der Montage
	5.3 Schweißen / Löten

	6 Betrieb
	7 Wartung und Service
	7.1 Sicherheit bei der Reinigung
	7.2 Wartung
	Prüffristen und Wartungsintervalle

	7.3 Störungstabelle
	7.4 Ersatzteile
	7.5 Rücksendung / Reklamation

	8 Demontage und Entsorgung
	8.1 Hinweise bezüglich der Demontage
	8.2 Entsorgung


	Operating instructions
	1 About these instructions
	1.1 Principles
	1.2 Applicable documents
	1.3 Hazard levels

	2 Safety
	2.1 Intended application
	Avoidance of foreseeable incorrect use

	2.2 Meaning of the operating instructions
	2.3 Requirements for persons who work with the valve
	2.4 Personal protective equipment
	2.5 Additional equipment and spare parts
	2.6 Adhere to the technical thresholds
	2.7 Safety instructions

	3 Transport and storage
	3.1 Inspection of condition on delivery
	3.2 Transportation
	3.3 Storage

	4 Description of the valve
	4.1 Structure
	Design

	4.2 Marking
	4.3 Intended application
	4.4 Operational data
	4.5 Media
	4.6 Materials
	4.7 Scope of delivery
	4.8 Dimensions and weights
	4.9 Lifetime

	5 Assembly
	5.1 Installation position
	≤ DN150
	DN200

	5.2 Fitting Notice
	5.3 Welding / soldering

	6 Operation
	7 Maintenance and service
	7.1 Safety during cleaning
	7.2 Maintenance
	Inspection and maintenance intervals

	7.3 Fault table
	7.4 Spare parts
	7.5 Returns / complaints

	8 Disassembly and disposal
	8.1 Notices regarding the disassembly
	8.2 Disposal


	Instrucciones de servicio
	1 Sobre estas instrucciones
	1.1 Principios básicos
	1.2 Otros documentos aplicables
	1.3 Niveles de peligro

	2 Seguridad
	2.1 Uso conforme al empleo previsto
	Prevención de un uso incorrecto previsible

	2.2 Importancia de las instrucciones de servicio
	2.3 Requisitos para las personas que trabajan con la válvula
	2.4 Equipo de protección individual
	2.5 Equipamientos adicionales y repuestos
	2.6 Cumplimiento de los valores técnicos límite
	2.7 Indicaciones de seguridad

	3 Transporte y almacenamiento
	3.1 Controlar el estado de suministro
	3.2 Transporte
	3.3 Almacenamiento

	4 Descripción de la válvula
	4.1 Estructura constructiva
	Tipo constructivo

	4.2 Identificación
	4.3 Finalidad de uso
	4.4 Datos operativos
	4.5 Medios
	4.6 Materiales
	4.7 Alcance de suministro
	4.8 Dimensiones y pesos
	4.9 Vida útil

	5 Montaje
	5.1 Posición de montaje
	≤ DN150
	DN200

	5.2 Avisos relacionados con el montaje
	5.3 Soldadura / soldadura blanda

	6 Funcionamiento
	7 Mantenimiento y servicio
	7.1 Seguridad durante la limpieza
	7.2 Mantenimiento
	Plazos de comprobación e intervalos de mantenimiento

	7.3 Tabla de fallos
	7.4 Repuestos
	7.5 Devolución / Reclamación

	8 Desmontaje y eliminación
	8.1 Avisos relacionados con el desmontaje
	8.2 Eliminación


	Notice d’utilisation
	1 Généralités sur cette notice
	1.1 Principes de base
	1.2 Autres documents applicables
	1.3 Niveaux de sûreté

	2 Sécurité
	2.1 Utilisation conforme
	Exclure toute erreur d’utilisation prévisible

	2.2 Signification de la notice d’utilisation
	2.3 Exigences posées aux personnes qui travaillent avec la vanne
	2.4 Équipement de protection individuelle
	2.5 Équipements spéciaux et pièces de rechange
	2.6 Respect des valeurs limites techniques
	2.7 Consignes de sécurité

	3 Transport et stockage
	3.1 Contrôle de l’état à la livraison
	3.2 Transport
	3.3 Stockage

	4 Description de la vanne
	4.1 Caractéristiques de construction
	Type de construction

	4.2 Marquage
	4.3 Utilisation prévue
	4.4 Données de service
	4.5 Fluides
	4.6 Matériaux
	4.7 Livraison
	4.8 Dimensions et poids
	4.9 Durée de vie

	5 Montage
	5.1 Position de montage
	≤ DN150
	DN200

	5.2 Indications relatives au montage
	5.3 Soudage / brasage

	6 Utilisation
	7 Maintenance et service
	7.1 Sécurité lors du nettoyage
	7.2 Maintenance
	Intervalles d’inspection et de maintenance

	7.3 Tableau des pannes
	7.4 Pièces de rechange
	7.5 Retour / réclamation

	8 Démontage et mise au rebut
	8.1 Indications relatives au démontage
	8.2 Mise au rebut


	Руководство по эксплуатации

herose.
	1 Об этом руководстве
	1.1 Основные сведения
	1.2 Сопроводительная документация
	1.3 Уровни опасности

	2 Безопасность
	2.1 Использование по назначению
	Предотвращение предсказуемого использования не по назначению

	2.2 Значимость руководства по эксплуатации
	2.3 Требования к персоналу, работающему с клапаном
	2.4 Средства индивидуальной защиты
	2.5 Дополнительное оборудование и запчасти
	2.6 Соблюдение технических предельных значений
	2.7 Указания по технике безопасности

	3 Транспортировка и хранение
	3.1 Проверка состояния при получении
	3.2 Транспортировка
	3.3 Хранение

	4 Описание клапана
	4.1 Конструкция изделия
	Конструктивное исполнение

	4.2 Маркировка
	4.3 Назначение
	4.4 Рабочие параметры
	4.5 Рабочие среды
	4.6 Материалы
	4.7 Объем поставки
	4.8 Размеры и вес
	4.9 Срок службы

	5 Монтаж
	5.1 Монтажное положение
	≤ DN150
	DN200

	5.2 Указания относительно монтажа
	5.3 Сварка и пайка

	6 Эксплуатация
	7 Техобслуживание и сервис
	7.1 Безопасность при очистке
	7.2 Техническое обслуживание
	Сроки проведения проверок и интервалы технического обслуживания

	7.3 Неполадки и способы их устранения
	7.4 Запасные части
	7.5 Возврат изделия / рекламация

	8 Демонтаж и утилизация
	8.1 Указания относительно демонтажа
	8.2 Утилизация


	使用说明书
	1 关于本说明书
	1.1 原则
	1.2 等同有效文件
	1.3 危险等级

	2 安全性
	2.1 符合规定的应用
	避免可预见的错误应用

	2.2 使用说明书的重要性
	2.3 针对截止阀作业相关人员的要求
	2.4 个人防护装备
	2.5 辅助装备和备件
	2.6 遵循技术限值
	2.7 安全提示

	3 运输和存放
	3.1 检查供货状态
	3.2 运输
	3.3 存放

	4 截止阀说明
	4.1 结构型式
	结构

	4.2 标识
	4.3 使用目的
	4.4 运行参数
	4.5 介质
	4.6 材质
	4.7 供货范围
	4.8 规格和重量
	4.9 使用寿命

	5 装配
	5.1 安装位置
	≤ DN150
	DN200

	5.2 关于装配的提示
	5.3 焊接/钎焊

	6 运行
	7 维护和维修
	7.1 清洁时的安全性
	7.2 维护
	检查周期和维护周期

	7.3 故障表
	7.4 备件
	7.5 产品寄回/投诉

	8 拆卸和废弃处理
	8.1 关于拆卸的提示
	8.2 废弃处理



	Manufacturing & Service
	Responsible importer acc. to local regulations



